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Heimat- und Bürgerzeitung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Stadt Bad Marienberg, Bölsberg, Dreis-
bach, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Hahn b. Marienberg, Hardt, Hof, Kirburg, Langenbach b. Kirburg, Laut-
zenbrücken, Mörlen, Neunkhausen, Nisterau, Nistertal, Norken, Stockhausen-Illfurth, Unnau.

Internet: www.bad-marienberg.de · E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Auf dem ehemaligen Gelände der 
Gewerkschaft Albert

Mit Specials für Jedermann:

Baumstammziehen
Zapfwellenbremse 

Geschicklichkeitsfahren

Fahrerlager mit Stromversorgung
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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad Ma-
rienberg:
PHK Matthias Behr  ....................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist 
wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und an-
schließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes 
über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470). Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der 
Internetseite www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer 
jederzeit abrufbar. Ein Apothekenotdienst wechselt je-
weils morgens um 8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwas-
serbeseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsge-
meindewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Ruf-
nummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum  ........................... 02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 SGB 
XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinderungspfle-
ge, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Gartenstr. 15, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Selbsthilfegruppen

	■ AIDS-Beratung und anonymer AIDS-Test
Gesundheitsamt Montabaur, Telefon:  ............  26021124717
Gesundheitsamt Bad Marienberg,  .......  Telefon 02661/3017
............................................................................  02661/3018

	■ Alzheimer- und Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe Oberer Westerwald

Wir treffen uns am 2. Montag im Monat.
Oktober - März  .....................................................  15.00 Uhr
April - September  .................................................  16.00 Uhr
im ALLOHEIM Senioren-Pflegeheim „Anna Margareta“
Weberstraße 6, 56470 Bad Marienberg

	■ Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen
Treffen in Rennerod jeden 1. Montag im Monat.
Telefonische Info  ...............  02664/5177 oder 02663/919427

	■ Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Betzdorf
Begegnungsgruppe Hachenburg
Hilfe für Suchtkranke und / oder deren Angehörige
Treffen jeden Montag 19.30 Uhr, Graf-Heinrich-Str. 10A
Kontaktpersonen:
Christa und Dieter Schünemann  ........... Tel. 02662/9428477

	■ Beauftragter für die Belange behinderter 
Menschen im Westerwaldkreis

Sprechstunde nach Terminvereinbarung im Kreishaus, Peter-
Altmeier-Platz 1, in Montabaur.
Herr Seimetz ist unter Telefon 02602/124-0 oder per E-Mail 
an behindertenbeauftragter@westerwaldkreis.de erreichbar.

	■ Beratungsstelle für Arbeitssuchende
Diese sozialpädagogische Beratungsstelle wird mit Mitteln 
der Europäischen Union gefördert.
BASIS - von Wilde GmbH, Ziegeleiweg 3, 57627 Hachenburg
Telefon: 02662-939523, Ansprechpartnerin: Frau Bühne
Termin nach Verein  ...................................  08.00 - 17.00 Uhr

	■ Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Kontaktkreis Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis  ....................................................  02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch eines ungeraden Monats 
ab 19.00 Uhr Aura-Pension, Haus Hubertus in Mündersbach

	■ Deutsche Rheuma-Liga - öAG Bad Marienberg:
Bietet für viele rheumatische Erkrankungen wie rheumatoide 
Arthritis, Arthrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kolla-
genosen, Wirbelsäulen- und andere Erkrankungen des Mus-
kels und Skelettsystems Funktionstraining an.
Unsere Therapie-Stätten:
Wasser- und Trockengymnastik (Funktionstraining) wöchentlich!
In Hachenburg: Rehamed, Rundsporthalle Hachenburg (Tro-
ckengym.)
In Langenhahn, Sporthalle: FT Trocken
In Höhn: Wilhelm-Albrecht-Schulen, FT Trocken und Wasser
In Bad Marienberg: Ergotherapie Praxis: FT Trocken Marien-
bad: FT Wasser
Alpenrod: Progressive Muskelentspannung nach Jakobsen, 
Kursleiterin Jutta Scheithauer, Tel: 02662-3186
Information und Beratung
Vorsitzende Kornelia Thielmann: Telefon: 02736-449770; E-
Mail: bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de;
An der Burg 47, 57299 Burbach
Netzwerk Fibromyalgie: Christel Fischbach, Tel: 02661-1056, 
Mail: christel.fischbach@t-online.de

	■ DRK-Sozialstation Bad Marienberg
Ambulantes Hilfe-Zentrum
Häusliche Pflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf - Fahr-
dienste des Kreisverbandes Westerwald e.V.
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............  02661/951040
Mobiltelefon  ...................................................  01636/942701
Beratungs- und Koordinierungsstelle  ......... 02661/95104-17
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige.

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfahrung 
und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 bis 
12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel.: ......................................................... 02661/20 94 69 0-0

	■ Frauenhaus-Beratungsladen
montags bis freitags
von 9.00 bis 11.00 Uhr  ......................................  02662/5888
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige

	■ Freundeskreis Westerwald e.V.
Suchtkrankenhilfe - bei Alkohol-, Medikamenten-
und Drogenproblemen
Gruppenabende:
Montag, Hachenburg-Altstadt e.V. Gemeindehaus, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer  ................................  02688/620
Ralf Vietze  ......................... 02602/9493771; 0151/51696374
e-Mail:  ............................... fk@freundeskreis-westerwald-de
Diakonie Westerburg: 20.00 Uhr
Kontaktperson: Jürgen Geisen  ..........................  02663/7686
Dietmar Krieger  .................................................  02663/5078
Wilfried Köther  ...................................................  06435/2106
e-Mail:  ................................................... hjgeisen@freenet.de
Dienstag: Bad Marienberg:
Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kai Kruschel ....................................................0171-4992539
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Diakonie Westerburg.  ......................................  02663/94300
Donnerstag: Rennerod:
Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Jennifer Schindler ................. 015159163263
Angelika Kölbl  ....................................................  02664/8242
e-Mail:  ............................................. dietmar.koelbl@gmx.net
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	■ Gruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer
Kontaktperson: Ralf  ...........................................  02661/8621
oder  .............................................................  0176/53023163
mittwochs, 19.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Bad Marienberg
Vorbereitungsschulung für MPU und TÜV

	■ Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 und
Bad Marienberg, Triftstr. 1 d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Menschen,
Hilfe für behinderte und alte Menschen:
Montag 07:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Telefon: 02602/124-710 (Montabaur)
02661/982430 (Bad Marienberg)
Fax: 02602/124-701 (Montabaur)
02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym)
nur in Montabaur nach Terminvereinbarung
Telefon: 02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B.
für Schulen und andere Einrichtungen ebenfalls
unter diesen Telefonnummern möglich

	■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und 
Freunden,
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfü-
gung mittwochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

	■ Jugendamt-Hotline  ..................... 02602/124252
Informationen und Beratung:
montags bis donnerstags  ........................ 8.30 bis 17.00 Uhr
freitags  ............................................................. bis 13.00 Uhr

	■ Kreisgesundheitsamt Bad Marienberg
Gesprächskreis „Westerwälder Gruppe HIV und Aids“
Termine bitte erfragen bei Monika Flick  ...... Tel. 02661/3017

	■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn, Tel.: .................  02661 / 86 47
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum, Tel.:  ...............  02664 / 99 77 80
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuung im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuung in Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuung in Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrative Workshops im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pfle-
gekassen und / oder der Sozialhilfeträger.
Lassen Sie sich von uns beraten.
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes, barrierefreies Hotel bietet Ihnen eine ge-
mütliche Atmosphäre sowie eine hervorragende Küche. Alle 
Zimmer mit direktem Blick auf den Wiesensee.

Tel.:  ......................................................... 02664 / 99 77 80-0
E-Mail:  ............................................  info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Men-
schen mit Beeinträchtigung/en
In unserem barrierefreien Haus in Pottum am Wiesensee sind 
noch Apartments frei. Wir bieten geräumige Apartments als 
Single-Haushalt. Aufzug vorhanden. Vereinbaren Sie einen 
Termin und überzeugen Sie sich selbst von unserem Wohn-
konzept.

	■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe 
Westerburg/Rennerod „Lichtblick“

Ansprechpersonen: Renate Lauda  ....... Tel.: 02661/9823673
Doris Wolf  ............................................. Tel.: 02663/9112997
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 
18.30 Uhr in Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.

	■ Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im 
Senioren-Wohnpark Montabaur, Joseph-Kehrein-Str. 1,
56410 Montabaur  .................................... Tel.: 02602/1060-0
Weitere Informationen: Vorsitzende Christa Fiedler, Wiesen-
str. 1,
56422 Wirges ........................................ Tel.: 02602/1066142
Info-Telefon:  ..........................  02663/8366 oder 02661/5064

	■ Sarkoidose-Gesprächskreis 
Altenkirchen/Westerwald

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K.D. Richter  .......................................... Tel.: 0151/17442737
S. Münch  ................................................ Tel.: 02744/933356

	■ Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders  ...............  renateenders72@gmx.de
oder WeKISS 02663/2540

	■ Selbsthilfegruppe Depressionen, 
Angst, Panikattacken Westerburg

Treffen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Paritä-
tisches Zentrum, Marktplatz 6, Westerburg.
Anmeldung: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS)  .............................  Tel.: 02663-2540

	■ Selbsthilfegruppe Aufmerksamkeits-Defizit 
Syndrom mit oder ohne Hyperaktivität (ADS/H)

Kinder und Erwachsene
Hilfen für Zappelphilippe, Träumer, Teilleistungs- und Wahr-
nehmungsstörungen
Treffen in Westerburg, jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr „Paritätisches Zentrum“ (WeKISS). 
Bitte telefonisch unter 02661/4983 oder 02661/951944 an-
melden!

	■ VdK-Sozialverband Rheinland-Pfalz hilft...
…bei Anträgen auf Feststellungen von Behinderungen und 
Nachteilsausgleichen nach dem Schwerbehindertengesetz, 
bei Anträgen auf Rente, Kur-, Erholungs- und Rehabiltations-
maßnahmen, in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät 
seine Mitglieder kostenlos, vertritt seine Mitglieder bei den 
Versorgungsämtern, Berufsgenossenschaften, Rentenversi-
cherungsanstalten und in den Instanzen der Sozialgerichte, 
Beratung der Mitglieder erfolgt in der Geschäftsstelle des 
Kreisverbandes Westerwald, Wallstr. 7, 56410 Montabaur, 
Tel.: 02602 - 3383; E-mail: kv-westerwald@rlp.vdk.de

	■ WeKISS-Westerwälder Kontakt-  
und Informationsstelle für Selbsthilfe|

DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfe-
gruppen, Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de
Homepage: www.wekiss.de
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Sprechzeiten:
Montags:  ................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags:  ...............................................09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:  .....................09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und Un-
terstützung
Beratungsstelle für PflegeSelbsthilfeinteressen und Pflege-
selbsthilfegruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende An-
gehörige und vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

	■ Tafel Westerwald
Ausgabestelle Bad Marienberg
Lebensmittelabgabe an Berechtigte freitags von 13:00 bis 
ca. 14:15 Uhr in der Weidenstraße 7 neben Fa. Vergölst.
Anmeldung und Sprechstunde: z.Zt. ist das Tafelbüro ge-
schlossen. Neuanmeldungen und weitere Informationen bei 
Johanna Kunz unter 02663 - 943056 oder 01575 0678 056 
oder per Mail: johanna.kunz@diakonie-westerwald.de

	■ Westerwald Tumorberatung
Hilfe und Rat erhalten Krebskranke und deren Angehörige 
von der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. in Koblenz 
jeden 3. Dienstag im Monat in der AOK-Geschäftsstelle Bad 
Marienberg, Jahnstraße 1, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Beratungen werden im vertraulichen Gespräch geführt 
und sind für alle Bürger des Westerwaldkreises kostenfrei.
Voranmeldung über die AOK ist erforderlich.

	■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter  ... Tel.: 0151 14197247
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  ...............................  116 006

	■ Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“
SHG „TraumAlos-Westerwald“ richtet sich an Soldaten, haupt- 
und ehrenamtliche Einsatzkräfte (von DRK, Feuerwehr....), de-
ren Angehörige und an jeden einzelnen Menschen, der Schlim-
mes erlebt hat und eine helfende Hand sucht
(mehr Informationen unter www.traumalos.de).
Die Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“ trifft sich je-
den ersten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Rennerod, Stann 13.
Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme natür-
lich kostenlos. Kontaktadresse: Regina Pongratz,
email: rpongratz@traumalos.de
Ursula Schremmer  .......... email: uschremmer@traumalos.de
Kontakt-Tel.:  ................................................  0151/24256876

	■ Diakonisches Werk im Westerwaldkreis
Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg, Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de, www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0, aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Beratungs- und Hilfsangebote:
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung  ...  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung  ................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle 
www.evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
 ................................................  Tel: (02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung  ...........  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung
 .................................................  Tel: (02663) 9430-25 od. -51
....................................................................  (02662) 9496982

Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten: fallen z.Zt. noch aus
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13:00 - ca. 14:15 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü. Vergölst
Info unter: www.tafelwesterwald.de
Kleiderladen „mittenDrin und mehr“ Bad Marienberg
 ............................................................. Tel: 01575 / 9303017
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst
 ..........................  Tel: (02663) 9430-24 od. (02602) 10698-71
Migrationsberatung für Erwachsene  ...  Tel: (02663) 9430-41
Verfahrensberatung für Asylsuchende   Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und
Flüchtlingssozialberatung  ....................  Tel: (02626) 9244-17
Koordination Willkommensprojekte 
für Flüchtlinge  ...................................... Tel: 01575 / 0678056
Betreuungsverein der Diakonie 
im Westerwald e.V.  ............... Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol 
und Medikamenten  ..................  Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung
 ..........................  Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker Familienmitglieder
 .............................................................  Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht und Kaufsucht
 .............................................................  Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung bei Essstörungen
 .............................................................  Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische Untersuchung /
MPU  ..................................................... Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht 
und ambulante Nachsorge  ..................  Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker 
oder suchtkranker Eltern  .....................  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch kranke 
Erwachsene  ...........................................  Tel: (02663) 919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen 
und Wohngemeinschaften  .......  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
....................................................................  (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle 
für psychisch Kranke und Angehörige
 .........................  Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
Marktplatz 8 „Geschenke und mehr“
 .............................................................  Tel: (02663) 9680310
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen 
mit Handicap  .....................................  Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer 
mit Handicap  ...............  Tel: (02602) 10698-50 od. 60 od. 20
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
 ................................................  Tel: (02602) 10698-72 od. 77
Bedarfsgemeinschaftscoaching
 ������������������������������������������� Tel� (02663) 9686537 od. 9430-0
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten:
Dienstag: 10.00 - 11.00 Uhr
Kirburger Straße 4 - Raum 105
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13.00 - ca. 14.00 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü Vergölst

	■ Sozialverband SoVD - Kreisverband Westerwald
Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mitglie-
der, z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder des 
Pflegegeldes geht und helfen unseren Mitgliedern durch 
fachkundige Beratung, sich in den Sozialgesetzten zurecht-
zufinden. Wir unterstützen Sie bei der Antragsstellung und 
Durchsetzung von Ansprüchen aus dem Sozialrecht gegen-
über den Behörden.
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	■ Selbsthilfegruppe für Menschen mit Ängsten  
und psychischen Problemen

(Depression, Burnout, Soziale Ängste, Mobbing)
Treffen jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im PARITreff der 
WeKISS, Marktplatz 6, Westerburg
Kontakt: 0160 931 41 831 oder WeKISS: 02663 2540

	■ Selbsthilfegruppe „Ein schwaches Herz“  
Was tun!“

Die Treffen finden jeden zweiten Mittwoch im Monat um 
18:00 Uhr im Kaplan-Dasbach-Haus in Horhausen statt.
Weitere Informationen, erhalten Sie bei dem Gruppenspre-
cher Bernhard Borkow unter 0171 45 38 782, oder der We-
KISS unter der Rufnummer 02663-2540 (Sprechzeiten Mo 
14-18 Uhr, Di 9-12 Uhr, Mi u. Do 9-14 Uhr)

	■ Selbsthilfegruppe Long/Post-COVID 
und Post-Vac-Syndrom Montabaur

Die Treffen finden an jedem 3. Donnerstag von 19 bis 20.30 
Uhr in Holler statt
Weitere Informationen findet man unter 
www.longcovid-montabaur.de oder bei der WeKISS | DER 
PARITÄTISCHE telefonisch unter 02663-2540 (Sprechzeiten 
montags 14-18 Uhr, dienstags 9-12 Uhr, mittwochs und don-
nerstags 9-14 Uhr) oder per Mail unter info@wekiss.de.

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren Angehörige.
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet bietet für alle 
Betroffenen und ihren Angehörigen unabhängige, neutrale 
und kostenfreie Beratung rund um das Thema Pflege, Be-
hinderung und Krankheit und dies niedrigschwellig und um-
fassend an.
Wir unterstützen bei Antragstellungen, bei MDK Begutach-
tungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu 
Leistungen der Pflege- und Krankenkassen, sowie zu Ange-
boten aus medizinischen, pflegerischen und sozialen Berufs-
bereichen.
Die Beratung erfolgt nach Terminabsprache telefonisch oder 
persönlich vor Ort in Ihrer Häuslichkeit oder im Pflegestütz-
punkt unter Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln.
Melden Sie sich, wenn sie Fragen haben oder Unterstützung 
benötigen.
Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis - Diplom Sozialarbeiterin, Pflege-
beraterin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  .............................................................  017610138620
Mail:  ...... christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail:  .........................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de

Die Termine finden jeden 2. Mittwoch von 10:00 - 13:00 Uhr 
in Bad Marienberg, in Zimmer 105, im Gebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 06432-9249480, Frau Sigrid Jahr

	■ Hilfe und Beratung (kostenlos)  
zu Pränataldiagnostik, Annahme von Behinderung  
sowie bei Fehl- und Totgeburt

Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12,
45428 Dernbach
Hotline  ...........................................................  02602/949480
E-Mai:  .............................  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ..........................  www.katharina-kasper-stiftung.de
Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod
Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
...........................................................  Tel. (02602) 1 06 89 21
...........................................................  Tel. (02602) 1 06 89 16
Rufbereitschaft  .........................................  (0171) 9 72 33 48
eMail:  .....................  sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de

	■ Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 16 Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst per 
Telefon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-
(Paar)-beratung
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozia-
len Leistungen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 
oder schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten 
und Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 oder schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 
oder migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 
oder betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe bitte 
direkt im Anziehpunkt Montabaur während der Öffnungszeiten.

	■ Selbsthilfegruppe Trauer nach Suizid -  
Gegenseitiges Verstehen, 
gegenseitige Unterstützung

Treffen jeden 2. Freitag im Monat von 18.00 - 20.00 Uhr in 
Kölbingen
Anmeldung und Kontakt über WeKISS
Telefon  ...............................................................  02663/2540
(Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi., Do. 9-14 Uhr)
oder Mail  ............................  montabaur@agus-selbsthilfe.de
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Schöne Lesemomente
Louisa Young: 
Alles worauf wir hofften
London, 1919. Der große Krieg ist vorbei, endlich kann Nadi-
ne ihren von den Kämpfen gezeichneten Riley heiraten. Doch 
Normalität scheint unmöglich. Erst ihre Hochzeitsreise durch 
das aufgewühlte Italien hilft Nadine und Riley, ihre Ehe auf 
Liebe zu gründen statt auf Abhängigkeit und Mitleid. Auf 
dem Landsitz Locke Hill wohnen Nadines Freunde Julia und 
Peter zwar in einem Haus zusammen, doch sie leben meilen-
weit voneinander entfernt. Seine Schuldgefühle den Gefalle-
nen gegenüber und die Traumata des Krieges belasten die 
Ehe schwer. Und während Nadine und Riley der gesellschaft-
liche Aufstieg in der sich neu findenden Nachkriegswelt ge-
lingt, können Peter und Julia keinen Frieden mit der Vergan-
genheit schließen. Erst auf einer gemeinsamen Reise nach 
Frankreich beginnen die Freunde sich einzugestehen, was 
sie in den Schlachten des Krieges verloren haben.
Kate Quinn: 
Morgen gehört den Mutigen
Zwei Frauen im Nachkriegsfrankreich auf der Suche nach 
der Wahrheit
1915: Eve Gardiner, schüchtern und stotternd, wird unerwar-
tet vom Geheimdienst angeworben. Sie verliebt sich in ihren 
Verbindungsoffizier, der sie nach Frankreich hinter feindliche 
Linien schickt. Dort soll sie einen Verräter beschatten. Unter 
Lebensgefahr trifft Eve eine schreckliche Entscheidung.
1947: Die junge Amerikanerin Charlie St. Clair bittet Eve, sie 
ins chaotische Nachkriegsfrankreich zu begleiten. Charlie 
sucht nach ihrer verschollenen Cousine. Und Eve kennt den 
Mann, für den die junge Frau gearbeitet hat. Nach all den 
Jahren scheint es an der Zeit, eine alte Rechnung zu beglei-
chen.
Historischer Fakt:
Das Netzwerk Alice gab es wirklich. Alice Dubois war der 
Deckname von Louise de Bettignies, eine französische Spio-
nin, die im Ersten Weltkrieg für die Briten über hundert Agen-
tinnen koordinierte. Die Frauen beobachteten Truppenbewe-
gungen, Munitionslager, sicherten den Durchmarsch der 
alliierten Einheiten und schmuggelten Gefährdete außer Lan-
des. De Bettignies wurde gefasst und starb 1918 in einem 
deutschen Gefängnis.
Muriel Barbery: 
Eine Rose allein
Rose hat mit ihren vierzig Jahren das Gefühl, noch gar nicht 
richtig gelebt zu haben. Als Botanikerin kennt sie Blumen, 
aber sie betrachtet sie nicht; nichts dringt zu ihr durch, nichts 
kann sie berühren. Dann reißt ein unerwarteter Anruf sie aus 
ihrem Alltag: Sie soll für die Testamentseröffnung ihres Vaters 
nach Kyoto fliegen. Als sie widerwillig zustimmt, ahnt sie 
nicht, wie sehr das fremde Land mit seinen Tempeln und 
Zen-Gärten sie aufwühlen wird. Auf der Reise zu ihren Wur-
zeln begegnet sie Paul, der ebenfalls mit seiner Trauer zu 
kämpfen hat. Die beiden nähern sich an und schenken ein-
ander die Kraft, die Schönheit des Lebens wiederzuentde-
cken.

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags  ..................................................... 16:30h - 18:30h
Donnerstag  .................................................. 17.00h - 19.00h
Mina Teichert: Honigherzen
Nach einem schweren Schicksalsschlag erfüllt Leni sich ei-
nen lang gehegten Traum: 
Auf einem alten Bauernhof auf dem Land wagt sie mit ihrer 
kleinen Tochter Romy den Neuanfang. Umgeben von Obst 
und wilden Bienen will sie ihr Leben völlig umkrempeln und 
einen eigenen Hofladen eröffnen. 
Doch wie so oft spielt das Leben nicht ganz so mit wie im 
Traum: 
Leni fällt es schwer, im neuen Dorf Fuß zu fassen, und die 
Renovierungsarbeiten stecken auch voller Tücken. Doch da 
taucht plötzlich Henry auf, der gut aussehende Tischler.   

Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Bezie-
hungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ..................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  .....................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Neuheiten- Neuheiten- Neuheiten
Claudia Ley: 
Wo die Störche fliegen
1918: Umgeben von weiten Wiesen, Wäldern und Seen 
wächst Gerda von Westkamm auf Gut Lapienen auf. In den 
Sommern ihrer Kindheit träumt sie sich gemeinsam mit ihrem 
besten Freund Thomas in eine Welt aus Märchen und Ge-
schichten. Zehn Jahre später wird aus der Kinderfreund-
schaft die große Liebe. Doch die Nachbarsfamilien trennt 
nicht nur der Stand, sondern auch, dass Gerdas preußisch-
protestantischer Vater seine Tochter keinesfalls mit einem 
Polen verheiraten möchte. Als die Situation eskaliert, flüchtet 
Gerda in die freie Hansestadt Danzig, um als Schreibkraft bei 
einem Reeder ihr Glück zu finden. Aber ihre Sehnsucht nach 
Thomas, die Wirren des Zweiten Weltkriegs und schließlich 
die Flucht aus Westpreußen ändern alles.
Katrin Burseg: 
Adas Fest
Ein Strandhaus an der französischen Atlantikküste mitten im 
Sommer. Doch der schöne Schein trügt. Der ansteigende 
Meeresspiegel verschlingt die Küste, auch Les Vagues, an 
das die 74-jährige Ada vor vielen Jahren ihr Herz verloren 
hat, droht bei einem der nächsten Herbststürme ins Meer zu 
kippen. Ein letztes Mal noch möchte Ada ein rauschendes 
Fest feiern: in Erinnerung an ihren Mann, den berühmten 
Maler Leo Kwant, zusammen mit ihren Kindern, Freunden 
von früher und Vincent, dem Restaurantbesitzer aus dem 
Ort. Als die erwachsenen Töchter mit eigenen Sorgen an-
reisen, entgeht ihnen zunächst, dass Ada und Vincent etwas 
verbindet, das mit der Vergangenheit zu tun hat. Doch was 
Ada all die Jahre vor ihnen verheimlicht hat, ist so aufwüh-
lend und tiefgreifend zugleich- es wird ihrer aller Leben für 
immer verändern.
Martin Suter: Melody
In einer Villa am Zürichberg wohnt Alt-Nationalrat Dr. Stotz, 
umgeben von Porträts einer jungen Frau. Melody war einst 
seine Verlobte, doch kurz vor der Hochzeit- vor über 40 Jah-
ren- ist sie verschwunden. Bis heute kommt Stotz nicht dar-
über hinweg. Davon erzählt er dem jungen Tom Elmer, der 
seinen Nachlass ordnen soll. Nach und nach stellt sich Tom 
die Frage, ob sein Chef wirklich ist, wer er vorgibt zu sein. 
Zusammen mit Stotz` Großnichte Laura beginnt er, Nachfor-
schungen zu betreiben, die an ferne Orte führen- und in eine 
Vergangenheit, wo Wahrheit und Fiktion gefährlich nahe bei-
einander liegen.

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ...........  buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
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Anika Decker: 
Wir von der anderen Seite
„Anika Decker hat den Durchblick! Beinhart komisch, liebe-
voll bissig, zum Heulen melancholisch erzählt sie mit großer 
Liebe über dieses merkwürdige und unberechenbare Wesen: 
den Menschen.“ Iris Berben
„Zum ersten Mal sehe ich mich im komplett im Spiegel. Ich 
bin dünn und bucklig, meine Muskeln sind verschwunden, 
meine Haut ist gelb von der angeschlagenen Leber. Irgend-
jemandem sehe ich ähnlich. Wem denn nur? Dann fällt es mir 
ein: Ich sehe aus wie Mr. Burns von den Simpsons! Immerhin 
noch Körbchengröße C. Ihr seid die echten Survivor!“
Als Rahel Wald aus einem heftigen Fiebertraum erwacht, ver-
steht sie erst mal gar nichts. Wo ist sie, warum ist es so laut 
hier, was sind das für Schläuche überall. Nach und nach be-
ginnt sie zu verstehen: Sie ist im Krankenhaus, sie lag im 
Koma. Doch richtig krank sein, hatte sie sich irgendwie an-
ders vorgestellt: feierlicher, ja, heiliger. Als Komödienautorin 
kennt sich Rahel durchaus mit schrägen Figuren und absur-
den Situationen aus, aber so eine Reise von der anderen Sei-
te zurück ins Leben ist dann doch noch mal eine eigene Num-
mer. Vor allem, wenn der Medikamentenentzug Albträume 
und winkende Eichhörnchen hervorruft. Zum Glück kann sie 
sich auf die bedingungslose Unterstützung ihrer verrückten 
Familie verlassen, die immer für sie da ist. Und noch etwas 
wird Rahel immer klarer: Ihr Leben ist viel zu kostbar, um es 
nach fremden Erwartungen auszurichten. Von jetzt an nimmt 
sie es selbst in die Hand. „Wäre ich ein Mensch, hätte ich 
beim Lesen mehrfach geweint. Ein großartiges Buch. Berüh-
rend und lustig, albern und unendlich traurig.“ Sibylle Berg
Quelle: Bücher

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ......................................................... 18 bis 19 Uhr
Romanvorstellung:
Emily Gunnis: 
Die verlorene Frau
1960: Seaview Cottage: Die dreizehnjährige Rebecca und 
ihre Mutter leiden unter dem gewalttätigen Vater. In einer stür-
mischen Nacht pocht jemand an die Tür des abgelegenen 
Cottages. Wenig später sterben beide Eltern eines gewaltsa-
men Todes, die genauen Umstände werden nie aufgeklärt. 
Rebecca bleibt traumatisiert zurück. 2014: Chichester: Re-
beccas erwachsene Tochter Jessie bekommt ein Baby. Doch 
sie ist überfordert, verzweifelt und in großer Sorge um das 
kranke Kind. Obwohl die Kleine dringend medizinische Ver-
sorgung braucht, verschwindet sie plötzlich spurlos mit ihr. 
Ihre Schwester Iris, eine Journalistin, setzt alle Hebel in Be-
wegung, um das Baby zu finden. Dafür begibt sie sich auch 
auf Spurensuche in Seaview Cottage. Ihre Mutter Rebecca 
hat ihren Töchtern nie von der schicksalhaften Nacht vor über 
fünfzig Jahren erzählt. Aber nur wenn dieses Geheimnis ge-
lüftet wird, kann es Rettung für das Kind geben.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir mög-
lichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 
02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter 
der 02661-6268-222.

Meike Werkmeister: 
Der Wind singt unser Lied
Die Weltenbummlerin Toni ist überall und nirgends zu Hause 
- bis ein Anruf ihres Vaters sie zurück an die Nordsee führt. 
St. Peter-Ording mit seinen hübschen Reetdachhäusern und 
dem kilometerlangen Sandstrand ist für viele das Paradies 
auf Erden. Doch Toni hat sich hier, wo der Wind das ganze 
Jahr um die Häuser pfeift, nie richtig wohlgefühlt. Auch jetzt 
macht ihre alte Heimat es ihr nicht leicht. Ihre Eltern werden 
immer schrulliger, und alles erinnert sie an ihre erste große 
Liebe. Während sie auf dem Ferienhof der Familie aushilft, 
begreift Toni, dass sie das Leben anpacken muss, um ihm 
eine neue Richtung zu geben. Und dabei ist sie nicht allein …

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie 
können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und frei-
tags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto 
auf unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter dem 
Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-nister-
tal@freenet.de
Brigitte Kanitz: 
Immer Ärger mit Opa
Nach langen Jahren kehrt Nele - inzwischen weitgereist und 
erwachsen geworden - in die Lüneburger Heide zurück. Der 
Anlass ist aber eher traurig - ihr Großvater ist gestorben. Doch 
jetzt beginnt erst mal das Chaos, denn Opa macht auch über 
den Tag seines Ablebens hinaus immer noch Ärger: Nele ver-
gisst erst mal die Asche im Zug, derweil streiten die Lieben 
zuhause über den Grabstein. Da fehlt nur noch Neles Jugend-
liebe Karl. Aber eigentlich schlägt ihr Herz viel eher für Paul, 
den schneidigen Anwalt. Als dann noch einige Familienge-
heimnisse ans Tageslicht kommen, ist die Verwirrung perfekt.
Oma packt aus
Neles Abenteuer mit ihrer chaotischen Familie gehen weiter! 
Opa Hermann ist unter der Erde. Bei den Lüttjens‘ könnte 
also endlich mal Ruhe einkehren. Doch dann quartiert sich 
die elegante Hamburger Geschäftsfrau Irene Wedekind mit 
Rüdiger, ihrem übergroßen Vierbeiner, auf dem Ferienhof ein. 
Nicht nur Oma Grete und Großtante Marie ist sie suspekt, 
doch noch bevor sie sie mit alter Mettwurst, Heino-Schla-
gern und kratziger Bettwäsche vertreiben können, verrät Ire-
ne ein unglaubliches Familien-Geheimnis. Woraufhin der ge-
samte Lüttjens-Clan sich in einem VW-Bus auf den Weg 
nach Süditalien macht...
Quelle: Weltbild
Graeme C. Simsion: 
Das Rosie-Projekt
Der große SPIEGEL-Bestseller über den unwahrscheinlichs-
ten romantischen Helden aller Zeiten
Don Tillman will heiraten. Allerdings findet er menschliche 
Beziehungen oft höchst verwirrend und irrational. Was tun? 
Don entwickelt das Ehefrau-Projekt: Mit einem 16-seitigen 
Fragebogen will er auf wissenschaftlich exakte Weise die 
ideale Frau finden. Also keine, die raucht, trinkt, unpünktlich 
oder Veganerin ist. Und dann kommt Rosie. Unpünktlich, 
Barkeeperin, Raucherin. Offensichtlich ungeeignet. Aber Ro-
sie verfolgt ihr eigenes Projekt: Sie sucht ihren biologischen 
Vater. Dafür braucht sie Dons Kenntnisse als Genetiker. Ohne 
recht zu verstehen, wie ihm geschieht, lernt Don staunend 
die Welt jenseits beweisbarer Fakten kennen und stellt fest: 
Gefühle haben ihre eigene Logik.
Quelle: Borromedien
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In öffentlicher Sitzung:
6. Prüfung der Jahresabschlüsse 2021 und Entlastungs-

empfehlung
7. Mitteilungen

Helmut Stühn, Verbandsvorsteher

	■ Gewalt in der Partnerschaft 
ist keine Privatsache!

Gleichstellungsbeauftragte bringen die Ausstellung der 
Interventionsstelle Westerburg in die Verbandsgemeinden
Leben und Aufwachsen ohne Gewalt. Das ist für viele Frauen 
und Kinder leider keine Selbstverständlichkeit. „Gewalt in 
Partnerschaften/Beziehungen, ist keine Privatsache!“ sind 
sich die Gleichstellungsbeauftragten der Verbandsgemein-
den und des Westerwaldkreises einig.
Oftmals schaffen es die Betroffenen nicht, die Beziehung 
und/oder die Gewalt ohne Hilfe von außen zu beenden. Inter-
ventionsstellen und Frauenhäuser bieten Unterstützung. 
Dass diese Hilfe in Anspruch genommen wird und wie wich-
tig die Arbeit aller beteiligten Einrichtungen zum Gewalt-
schutz ist, wird an diesen Zahlen ganz deutlich: Im Jahr 2021 
lebten insgesamt 381 Frauen und 382 Kinder in den rhein-
land-pfälzischen Frauenhäusern, weil sie Schutz vor Gewalt 
gesucht haben. Insgesamt 4.193 Beratungen haben die 
rheinland-pfälzischen Interventionsstellen nach einem Poli-
zeieinsatz wegen Gewalt in engen sozialen Beziehungen im 
Jahr 2021 geführt. Mitbetroffen von der Gewalt waren 4.310 
Kinder. Die Interventionsstelle in Westerburg hat zu diesem 
Thema eine Ausstellung konzipiert, die als Wanderausstel-
lung möglichst vielen Menschen zugänglich gemacht werden 
soll. Zusammen mit den Gleichstellungsbeauftragten in den 
Verbandsgemeinden hat Beate Ullwer, Gleichstellungsbeauf-
tragte des Westerwaldkreises, diese Idee umgesetzt und 
lässt die Ausstellung durch das Kreisgebiet wandern. „Ziel ist 
es, deutlich zu machen, dass dieses Thema eben nicht im 
Privaten bleiben darf, sondern ein Thema der Gesellschaft 
ist!“ erklärt Ullwer.
Beginn und Ende wird die „Heimat“-Verbandsgemeinde der 
Interventionsstelle in Westerburg sein, zunächst vom 12. - 
25. April in der dortigen Verbandsgemeindeverwaltung (VGV).
Anschließende Ausstellungsorte:
26.04. - 08.05. VGV Montabaur
09.05. - 17.05. VGV Bad Marienberg
03.06. - 04.06. Höhr-Grenzhausen Keramikmuseum
05.06. - 13.06. VGV Selters
14.06. - 26.06. VGV Wirges
27.06. - 07.07. VGV Hachenburg
08.07. - 21.07. Tourist-Information 

WällerLand am Wiesensee (TiWi)
Die Ausstellung zeigt auf 16 Bannern das Thema Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen (GesB) und Gewalt von Ehe- 
bzw. Lebenspartner:innen, die in einem gemeinsamen Haus-
halt leben. Sie klären auf und zeigen Unterstützungsmöglich-
keiten, um die Gewalt zu beenden.
Die Ausstellung ist an den angegebenen Orten jeweils zu den 
dortigen Öffnungszeiten zu besichtigen. Entsprechendes 
Begleitmaterial ist vorhanden.
„Wir freuen uns auf viele interessierte Besucherinnen und 
Besucher und hoffen, dass wir damit das Thema häusliche 
Gewalt in den Fokus rücken, um sie letztlich dauerhaft zu 
beseitigen“, wünscht Beate Ullwer.

Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, 
Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ 6. Sitzung der Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes Stegskopf

Am Donnerstag, den 11.05.2023 findet um 18:00 Uhr im 
Sitzungssaal (Raum Nr. 131) des Rathauses Daaden die öf-
fentliche/nichtöffentliche 6. Sitzung der Verbandsversamm-
lung des Zweckverbandes Stegskopf statt.
Tagesordnung:
In öffentlicher Sitzung:
1. Eröffnung der Sitzung
2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 

31.10.2022 (öffentlicher Teil)
3. Verpflichtung eines neuen Vertreters
4. Nachwahl zum Rechnungsprüfungsausschuss
5. Feststellung des geprüften Jahresabschlusses für das 

Haushaltsjahr 2021 und Entlastung des Verbandsvorste-
hers und seines Stellvertreters

6. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan 2023 für den Zweckverband Stegskopf

7. Sachstand Konversion Stegskopf
8. Einwohnerfragen
9. Mitteilungen
In nichtöffentlicher Sitzung:
10. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 

31.10.2022 (nichtöffentlicher Teil)
11. Vertragsangelegenheit
12. Mitteilungen

Helmut Stühn, Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung
	■ 3. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschuss 
Zweckverbandes Stegskopf

Am Donnerstag, den 11.05.2023 findet um 17:30 Uhr im 
kleinen Sitzungssaal (Raum Nr. 130) des Rathauses Daaden 
die öffentliche/nichtöffentliche 3. Sitzung des Rechnungs-
prüfungsausschuss Zweckverbandes Stegskopf statt.
Tagesordnung:
In öffentlicher Sitzung:
1. Eröffnung der Sitzung
2. Genehmigung der Niederschrift über die Ausschusssit-

zung vom 27.01.2022 (öffentlicher Teil)
3. Wahl eines Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsaus-

schusses
In nichtöffentlicher Sitzung:
4. Genehmigung der Niederschrift über die Ausschusssit-

zung vom 27.01.2022 (nichtöffentlicher Teil)
5. Belegprüfung zum Jahresabschluss 2021

19

Foto: Lisa Jaworek
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Fit für den Frühling – Mähfreier Mai 

Das Gras wächst, die ersten Blüten blühen, endlich ist die kalte und dunkle Jahreszeit 
vorbei und wir freuen uns auf den Frühling. Die ersten warmen Tage laden ein, im eigenen 
Garten die Seele baumeln zu lassen und dem Alltagsstress für eine gewisse Zeit zu 
entkommen. Doch kaum hat man es sich gemütlich gemacht, schmeißt der Nachbar den 
Rasenmäher an. Wenn die ersten Grashalme wachsen, steht so manch einer nämlich 
schon mit dem Rasenmäher parat, um einen „schön ordentlich und gepflegt aussehenden 
Garten zu haben“.  In unserer Gesellschaft wird oft vorausgesetzt, dass man sein 
Grundstück regelmäßig mäht. Die Welt hat sich allerdings gewandelt, neben der Klimakrise 
kämpfen wir auch mit zunehmendem Versiegelungsgrad und einem massiven Verlust 
unserer Artenvielfalt.  

Was können wir tun? 

Möglichkeiten gibt es viele, angefangen mit einer Verlängerung der Mähintervalle. In den 
meisten Hausgärten macht der Rasen mehr als 50 % der Fläche aus. Diese Flächen werden 
meist zu oft gemäht, weswegen Blütenpflanzen kaum eine Chance bekommen dort zu 
wachsen. Muss der Rasenmäher wirklich jede Woche brummen? Ist es nicht viel schöner 
anzusehen, wenn im Garten auch etwas blüht?  

Die Gartenakademie Rheinland-Pfalz ruft bereits zum dritten Mal zum „Mähfreien Mai“ 
auf. Den ganzen Mai über soll der Rasenmäher in der Ecke stehen bleiben. Sie werden 
staunen, welche schönen Blütenpflanzen sich in Ihrem Garten etablieren werden. Dabei 
soll natürlich niemand sein Grundstück derart verwildern lassen, dass mit dem 
handelsüblichen Rasenmäher anschließend kein Durchkommen mehr möglich ist. 
Vielmehr hilft es schon, die Mähintervalle zu strecken und damit seltener zu mähen, um 
mehr Blütenpflanzen zuzulassen.  

An der Stelle möchten wir gerne noch ein Zitat der Gartenakademie RLP anbringen:  

„Bewusst seltener zu mähen, ist kein Zeichen von Verwahrlosung, sondern von 
ökologischem Bewusstsein“. 

Schon gewusst? 

Sie wollen beim „Mähfreien Mai“ mitmachen? Teilen Sie uns doch gerne am Ende Ihre 
Erfahrungen mit und schicken uns ein Foto Ihres Gartens zur Veröffentlichung zu. Je mehr 
Menschen wir für ein ökologisches Bewusstsein sensibilisieren, desto mehr profitiert 
unsere Artenvielfalt davon. 

 (Verbandsgemeindeverwaltung – Klimaschutzmanagement)   

    



Wäller Blättchen 11 Nr. 18/2023

   
 

 



Wäller Blättchen 12 Nr. 18/2023

Veranstaltungskalender Bad Marienberg  
vom 05.05. - 11.05.23

Freitag, 05.05. 
15:00 -  Kinderspielenachmittag im MarienBad
17:00 Uhr Bad Marienberg, MarienBad, Bismarckstr. 65
 Toben, was das Zeug hält: Das MarienBad 
 stellt spannendes Wasserspielzeug zur 
 Verfügung. Wer möchte, kann eine eigene 
 Luftmatratze, Taucherbrille 
 oder Schwimmflossen mitbringen.
 Info unter: www.marienbad-info.de
20:00 Uhr Jazz we can: Marion & Sobo Band
 Bad Marienberg, Praxis Ruppert, Gartenstr. 12
 Gypsy Jazz und Global Music 
 von der Marion & Sobo Band
 Info unter: Praxis für Ergo- und 
 Musiktherapie Hans Ruppert, 
 Tel. 02661-939606
Sonntag, 07.05. 
11:00 -  Autosalon und verkaufsoffener Sonntag
18:00 Uhr Bad Marienberg, Innenstadt
 Der Autosalon läutet traditionell das 
 Frühjahr ein. Hier können Sie die neuesten 
 Automodelle ansehen und direkt mit den 
 regionalen Händlern ins Gespräch kommen.
 Mit Fahrradflohmarkt auf dem Marktplatz.
 Von 12:00 bis 17:00 Uhr sind die Geschäfte
 geöffnet.
Dienstag, 09.05. 
08:00 -  Wochenmarkt
12:00 Uhr Bad Marienberg, 
 Marktplatz, Langenbacher Straße
 Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 findet der beliebte Markt auf dem Marktplatz 
 statt. Zum umfangreichen Angebot gehören 
 frische Obst, Gemüse, Textilien, Blumen, 
 Backwaren sowie Honig 
 und Imkereiprodukte.
Donnerstag, 11.05. 
17:00 -  Geführte E-Bike Tour mit Erika und Frank
19:00 Uhr Bad Marienberg, Start: Touristinfo, Wilhelmstr. 10
 Bei dieser Tour steht nicht der sportliche 
 Ansatz im Vordergrund, sondern das 
 entspannte Radeln durch die Natur.
 Geplanter Streckenverlauf: Bad Marienberg - 
 Lautzenbrücken - Nistertal - Hardt -
 Bad Marienberg - ca. 22 km
 Info und Anmeldung: Touristinfo, Tel. 02661-7031 
 oder touristinfo@badmarienberg.de

Save the date: Stadtradeln 2023
Der Stadtradeln-Wettbewerb geht in die zweite Runde. 
Nach der erfolgreichen Teilnahme im letzten Jahr freuen 
wir uns, dass der Westerwaldkreis und auch die Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg in diesem Jahr erneut 
beim Stadtradeln dabei sind. Der Wettbewerbszeitraum 
erstreckt sich von Sonntag, dem 18.06.2023 bis ein-
schließlich Samstag, den 08.07.2023.
Den Termin bitte schon im Kalender markieren, schließlich 
wollen wir unseren Titel als „Beste Verbandsgemeinde 
2022“ verteidigen. Wir hoffen, dass erneut das „Radelfie-
ber“ in Bad Marienberg ausbricht und freuen uns auf ei-
nen fairen, freundschaftlichen Wettbewerb. Nähere Infor-
mationen zur Anmeldung folgen in Kürze an dieser Stelle.
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sen sind, erhalten und qualitativ hochwertig vorgehalten 
wird“, ergänzte die stellvertretende Vorsitzende Ute Koch, 
die selber schon als Betreuerin in der Grundschule Unnau 
gearbeitet hat.
Terminhinweis: Die nächste Veranstaltung SPD im Gespräch 
vor Ort… findet am 25. Mai 2023 17:00 Uhr statt. Mit der 
Hachenburger Forstamstleiterin, Frau Monika Runkel, wird 
man sich über das Naturwaldreservat Nauberg austauschen. 
Interessierte können sich unter spd-moerlen@gmx.de an-
melden. Die TeilnehmerInnenzahl ist begrenzt.

Die SPD-Vertreterinnen und Vertreter mit dem Fraktions-
vorsitzenden Hans-Alfred Graics (rechts) und dem Ortsvereins-
vorsitzenden Thomas Mockenhaupt (zweiter von rechts) zu 
Gast bei der Schulleiterin Bianca Schintz (vorne Mitte) in der 
Grundschule Unnau.   Foto: Thomas Mockenhaupt

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

	■ Geführte E-Bike-Tour mit Erika und Frank
Donnerstag, 11. Mai um 17.00 Uhr
Hier steht das entspannte Radeln im Vordergrund!
Heutige Strecke: Lautzenbrücken – Nistertal – Hardt,
ca. 22 km, Änderungen vorbehalten.
Die Tour dauert ca. 1,5 Stunden. Bitte anmelden!
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr und es besteht 
Helmpflicht.
Kosten: 4 € pro Person, Gästekarteninhaber nehmen kosten-
los teil.
E-Bike-Verleih:
Steig-Alm Hotel, Tel. 02661 5810
Kosten: 22 €/halber Tag, Helm 5 €
Infos und Anmeldung für die Tour:
Touristinfo, Tel. 02661 7031,
Mail: touristinfo@badmarienberg.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V.
Nachbarschaftshilfe im Westerwald
info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

	■ Tiere im Wald der Bacher Lay
Bei einer Wanderung soll am Samstag, 13. Mai, um 14 Uhr 
die Bacher Lay kennengelernt werden. Försterin Kira Breyer 
vom Forstamt Rennerod möchte eine rund dreistündige Er-
kundungstour durch die Bacher Lay von Bad Marienberg 
nach Nisterau machen. Dabei möchte sie besonders gern 
Kindern im Grundschulalter die reizvolle Natur dieses beson-
deren Bachtales zeigen. Schwerpunkt soll dabei auf den 
Waldtieren liegen: Wie und wo leben sie? Welche Spuren hin-
terlassen sie? Die natürliche Vielfalt dieses Lebensraumes 
soll bei Spielen erlebt werden! 15 Kinder können mitmachen. 
Bei anhaltendem Regen fällt die Aktion aus.
Treffpunkt ist der Parkplatz am Skihang (Nassauische Str. am 
Ortsausgang Richtung Stockhausen-Illfurth) in Bad Marien-
berg.
Die Anmeldung und weitere Informationen bitte unter kira.
breyer@wald-rlp.de oder 015228851366. Diese Wanderung 
ist ein Termin der Aktion Treffpunkt Wald von Landesforsten 
Rheinland-Pfalz. Weitere Veranstaltungen finden Sie unter 
www.treffpunktwald.de.

	■ SPD in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg
Das System der betreuenden Grundschule ist ein Erfolg
„SPD im Gespräch vor Ort…“ an der Grundschule Unnau
Mitglieder der SPD-Fraktion im Verbandsgemeinderat mit 
ihrem Vorsitzenden Hans-Alfred Graics und Mitglieder des 
SPD-Ortsvereinsvorstands mit seinem Vorsitzenden Thomas 
Mockenhaupt haben sich an der Grundschule Unnau über 
das Modell der „Betreuenden Grundschule“ informiert und 
mit der Schulleitung über die Herausforderungen und die Er-
fordernisse, die eine Schule bei der Durchführung des An-
gebot haben, diskutiert.
„Generell kann man festhalten, dass es heute kein Problem 
mehr ist, die betreuende Grundschule in den Schulen der 
Verbandsgemeinde anzubieten. Nach anfänglich zögerlichen 
Anmeldezahlen steigen diese seither von Jahr zu Jahr und 
man kann feststellen, dass diese Form der Betreuung von 
den Eltern und den Kindern in der Verbandsgemeinde immer 
besser angenommen wird“, konnte Alexander Stahl, der zu-
ständige Abteilungsleiter der Verbandsgemeinde, den Gäs-
ten aus der Politik berichten. „Mit dem Erfolg kommt aber 
auch eine gewisse Not“, ergänzte die Schulleiterin der 
Grundschule Unnau, Frau Bianca Schintz: „eine steigende 
Zahl zu betreuender Kinder braucht auch mehr Platz. In der 
Grundschule Unnau, die als letzte Bildungseinrichtung der 
Verbandsgemeinde dieses Angebot eingeführt hat, werden 
die Schülerinnen und Schüler ab 7:00 Uhr bis zum Unter-
richtsbeginn und nach dem Unterricht bis 15:00 Uhr von ex-
tra eingestellten Kräften betreut und sie haben seit Beginn 
dieses Schuljahrs die Möglichkeit, in der Concordiahalle ein 
frisch gekochtes Mittagessen zu bekommen. Beschulung 
findet bei diesem Angebot nicht statt, wer aber schon mit 
seinen Hausaufgaben beginnen will, kann sich an einen ruhi-
gen Ort zurückziehen und diese anfertigen. Die sozialdemo-
kratischen Besucher begrüßten die gute Form der Betreu-
ung. „Wir konnten uns einen guten Eindruck darüber 
verschaffen, was die Verbandsgemeinde leistet und was 
noch zu leisten ist, damit das Angebot der „betreuenden 
Grundschule“ auch in Zukunft das Erfolgsmodell bleibt, das 
es heute schon ist“, sagte der SPD-Vorsitzende aus Mörlen, 
Thomas Mockenhaupt. „Wir nehmen das Gehörte und das 
Gesehene mit in die politische Arbeit der SPD in der Ver-
bandsgemeinde und achten darauf, dass diese Form der Be-
treuung, auf die unsere jungen Familien dringend angewie-
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Treffpunkt: Am Infogebäude im Basaltpark, Bismarckstraße 66
Dauer: 15 bis 17 Uhr
Information und verbindliche Anmeldung:
Tourist-Info, Telefon 02661-7031
Mail: touristinfo@badmarienberg.de

 Foto: © Dominik Ketz/ Tourist-Info Bad Marienberg

	■ Delegation zu Gast in Pagny-sur-Moselle
Anfang April waren wir mit einer kleinen Abordnung des Part-
nerschaftsausschusses zum 16. Marché Gourmand in der 
Partnerschaftsstadt Pagny-sur-Moselle zu Gast. Mit typi-
schen Westerwälder Produkten, wie Kartoffelbrot, Fleisch-
wurst und verschiedenen heimischen Spirituosen wurden die 
Besucher des Marktes angelockt und zum Probieren und 
Kaufen animiert. Der Bad Marienberger Stand fand großen 
Anklang und mit der tatkräftigen Unterstützung von Andrea 
Le Bourdiec wurde Alles verkauft. Abends haben wir mit un-
seren französischen Freunden bei einem leckeren Essen den 
Tag ausklingen lassen. Mit dabei war auch der Bürgermeister 
René Bianchin mit Gattin. Es haben auch Vorgespräche für 
die im nächsten Jahr geplante 60-Jahr-Feier der deutsch-
französischen Partnerschaft stattgefunden.

Susanna Cappel, Katharina Helsper, Andrea Le Bourdiec, Heinz 
Cappel, Hildegard Nies, Rita Müller Foto: Thierry Le Bourdiec

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Ski-Club Bad Marienberg-Unnau e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ CDU Bad Marienberg
unternimmt am 06.05.2023 eine Wasserwanderung
Alle Mitglieder der CDU Bad Marienberg mit Familie sind 
herzlich eingeladen
Treffpunkt ist an diesem Samstag, den 06.05., um 14 Uhr in 
Langenbach am Parkplatz Marienberger Str. 6, 56470 Bad 

	■ 94. Wäller Vollmondnacht  
am Freitag, 19. Mai 2023:

„Tierfabeln von Manfred Kyber“
Die „94. Wäller Vollmondnacht“ ist dem deutsch-baltischen 
Schriftsteller
Manfred Kyber gewidmet, der vor allem durch seine unge-
wöhnlichen Tiergeschichten bekannt wurde. Er schuf mit sei-
nen Fabeln ein wahres Feuerwerk an skurril-komischen Ge-
schichten, sprühend vor witzigen Einfällen und Humor, denen 
jedoch eine tiefere Bedeutung zugrunde liegt. Der Zuhörer 
erkennt schmunzelnd, dass es die menschlich-allzu mensch-
lichen Eigenschaften sind, welche der Lyriker liebevoll-au-
genzwinkernd im Kleid der Fabel darstellt. Der engagierte 
Tierschützer und anthroposophisch geprägte Kyber führt in 
diesen Märchen behutsam und auf äußerst unterhaltsame 
Weise an die großen, zeitlosen Fragen der Welt heran.
Die fröhlich-nachdenklichen Geschichten werden musika-
lisch vom Shamrock Duo umrahmt und durch Bildprojektio-
nen von Rolf Henrici ergänzt.
Das Team des Wildpark Hotels sorgt für das leibliche Wohl 
der Gäste.
Beginn der Veranstaltung ist 20.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Künstler wird ge-
beten.
Die „Wäller Vollmondnächte“ finden in Zusammenarbeit 
mit der Tourist-Information Bad Marienberg (Tel. 
02661/7031) statt.
Anmeldungen bitte unter Tel.: 02661 / 20329 (Fuhs / Henrici, 
auch Anrufbeantworter) oder E-Mail: inkunabel@gmx.de

 Foto: © Shamrock-Duo und Rolf Henrici

	■ Brennholzvergabe
Ich weiß die Sägen sind geschärft, aber ich muss noch um 
etwas Geduld bitten! Die Vergaben werden frühestens An-
fang Juni starten können. Im Rahmen der möglichen Befahr-
barkeit der Bestände und personeller sowie maschineller 
Kapazitäten tun wir auch weiterhin unser Möglichstes!

Panthel, FAM

	■ Glücksorte-Lesewanderung
Auf den Spuren des Glücks in Bad Marienberg
Wandern macht glücklich! Besonders, wenn die Lesewande-
rung am Freitag, 12. Mai zu den „Glücksorten“ in Bad Mari-
enberg führt.
Der Westerwälder Autor Andreas Stahl beschreibt in seinen 
zwei Büchern „Glücksorte im Westerwald“ und „Blaue 
Glücksorte im Westerwald“ einzigartige Lieblingsplätze, die 
glücklich machen. Auf der ca. 2-stündigen Wanderung nimmt 
Andreas Stahl Sie mit zu diesen Glücksorten.
Bei kleinen Wanderpausen liest Andreas Stahl Passagen aus 
seinen Büchern vor und gibt interessante Tipps zu weiteren 
Sehenswürdigkeiten, die einen Besuch lohnen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 4,00 € pro Person, Kinder bis 
14 Jahre und Gästekarteninhaber nehmen kostenlos teil.
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nur selten zu vorderen Platzierungen. Glanzlichter waren der 
9. Platz von Ida im Ballwurf (weitengleich mit Platz 7), ihr 6. 
Platz im Hochsprung, sowie Greta mit Platz 2 im Hochsprung 
und dem sechsten Rang im Weitsprung.

Insgesamt war es sicher die Reise nach Diez wert, um den 
Wettkampfbetrieb in solchen Größenordnungen einmal ken-
nen zu lernen und zu merken, dass man manchmal überra-
schenderweise gar nicht so weit von der Spitze weg ist wie 
man denkt.

Marienberg. Jochen Schneider nimmt uns dann auf eine in-
formative Wanderung bei hoffentlich gutem Wetter mit. Im 
Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen. Eingeladen sind alle 
Mitglieder der CDU Bad Marienberg.

	■ TuS Bad Marienberg
Leichtathletik
Bahneröffnungssportfest Diez
Am Sonntag, den 23.04. fand das von der LG Lahn-Aar-Es-
terau ausgerichtete Bahneröffnungssportfest auf der Zentra-
len Sportanlage in Diez statt. Nachdem die Veranstaltung in 
den letzten Jahren pandemiebedingt ausgesetzt werden 
musste, waren die Meldezahlen so hoch wie nie. Ausge-
schrieben waren fünf mögliche Einzeldisziplinen in den Al-
tersklassen U12 - U20, sowie Kinderleichtathletik-Teamwett-
bewerbe. Insgesamt waren ca. 400 Athleten am Start unter 
ihnen auch mit vier Starter ein kleines Team der Bad Marien-
berger Leichtathleten.
Lina Schrupp (W10) und Zion Barbosa de Castro (M11) star-
teten in den Disziplinen 50m-Sprint, Ballwurf, Weitsprung 
und abschließend 800m-Lauf. Greta Enners und Ida Willwa-
cher hatten zusätzlich noch den Hochsprung auf dem Pro-
gramm.
Trotz der Größe des Events funktionierte der Ablauf nahezu 
reibungslos, es war aber mit den Pausen zwischen den Wett-
kämpfen dann doch ein langer Tag, den es zu bewältigen 
galt. Die Leistung der vier TuS-Athleten waren allesamt gut, 
aufgrund der großen Teilnehmerfelder reichte es aber leider 
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Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

	■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer nichtöffentlichen Sitzung für Donnerstag, 11.05.2023 
- 16.00 Uhr in die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:
• Prüfung des Jahresabschlusses 2022

Uwe Groth
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Dreisbach

Der Ortsgemeinderat Dreisbach wird zu einer Sitzung auf 
Freitag, 12. Mai 2023, 19:30 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Dreisbach, Schulstraße 3, Dreisbach eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Allgemeine Information zu anstehenden Sanierungs- und 

Baumaßnahmen
2. Beratung und Beschlussfassung über die Einführung des 

wiederkehrenden Beitrages für den Ausbau von Ver-
kehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung wiederkehrender 
Beitrag)

3. Beratung und Beschlussfassung
Benennung von Zielen und Maßnahmen zum kommuna-
len Klimapakt

B. Nichtöffentlicher Teil
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
6. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil
7. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

	■ Brennholzvergabe
Ich weiß die Sägen sind geschärft, aber ich muss noch um 
etwas Geduld bitten! Die Vergaben werden frühestens An-
fang Juni starten können. Im Rahmen der möglichen Befahr-
barkeit der Bestände und personeller sowie maschineller 
Kapazitäten tun wir auch weiterhin unser Möglichstes!

Panthel, FAM

	■ Deutsche Rheuma Liga RLP öAG Bad Marienberg
Zurzeit hat die öAG 249 Mitglieder. Davon nahmen an der MV 
43 Mitglieder teil. Zu Gast war Frau Schmalhofer vom LV Ge-
schäftsstelle Bad Kreuznach! Vielen Dank!
Ehrung im Zuge unserer Mitgliederversammlung am 
21.04.2023
Für 10, 20 Jahre Mitgliedschaft in der Rheuma Liga:
Kornelia Thielmann Vorsitzende, Sonja Klees, Helena Hor-
vart, Renate Größchen, Angelika Ried, Martina Rademacher, 
Elena Friese, Katharina Albert, Frau M. Schmalhofer Ge-
schäftsführerin vom LV in Bad Kreuznach (Gast), Petra Schä-
fer, Klaus Schäfer

 Foto: Thielmann
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§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag 
der Erträge auf  .............................................  1.694.200 Euro
der Gesamtbetrag 
der Aufwendungen auf  ................................  1.694.090 Euro
Jahresüberschuss / 
Jahresfehlbetrag  ....................................................  110 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf  ..............................  22.160 Euro
die Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf  ............................  151.900 Euro
die Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf  ............................  389.500 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  ........................... -237.600 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ........................  215.440 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen, werden nicht veranschlagt.

§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
- Grundsteuer A  ......................................................  345 v. H.
- Grundsteuer B  ......................................................  465 v. H.
- Gewerbesteuer  .....................................................  380 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Ge-
meindegebietes gehalten werden
- für den ersten Hund  .........................................  35,00 Euro
- für den zweiten Hund  .......................................  60,00 Euro
- für jeden weiteren Hund  ...................................  80,00 Euro
- für den ersten gefährlichen Hund  ..................  450,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund  ............  450,00 Euro

§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2021 betrug 
2.174.129,24 Euro. 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2022 
beträgt 2.104.639,24 Euro und zum 31.12.2023 2.104.749,24 
Euro.

§ 6 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000,00 Euro 
sind einzeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.

§ 7 Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000,00 Euro überschritten werden.

Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen
Fehl- Ritzhausen, 27.04.2023
Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 19.04.2023 angezeigt 
worden. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 08.05.2023 
bis 17.05.2023 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kir-
burger Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch während 
der Dienststunden des Ortsbürgermeisters in Fehl- Ritzhau-
sen eingesehen werden.
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Reinertrag aus der 
Jagdnutzung 2023 nicht auszuzahlen; er ist im Haushalts-
plan 2023 veranschlagt.

Fehl- Ritzhausen, 27.04.2023
Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Thekenmannschaft „Zur Kreuzung“  
Dreisbach e.V.

Einladung zur Pfingskirmes
Wir möchten alle Dreisbacher und alle, die sich mit Dreis-
bach verbunden fühlen zu unserer Pfingstkirmes einladen. 
Wir treffen uns am Samstag um 13:00 Uhr zum Aufbau. Um 
18:00 Uhr stellen wir den Kirmesbaum und lassen den Abend 
im Anschluss am Grill ausklingen. Sonntag geht es dann um 
11:00 Uhr mit dem Konzert des Mandolinenclubs los und für 
den Nachmittag hat die Kirmesjugend eine Verlosung vor-
bereitet. Freut Euch neben deftigen Leckereien auf Kaffee 
und Kuchen sowie frische Pizza aus dem Backes. Durstig 
muss natürlich auch keiner bleiben. Wer einen Kuchen ba-
cken möchte, kann sich dazu gerne bei Lars Neu melden.
Wir freuen uns auf Euch! „Unser Dorf lebt vom Mitmachen“

	■ Frauengemeinschaft
Die Frauengemeinschaft lädt am Donnerstag, den 
11.05.2023 um 15:00 Uhr zu einem gemütlichen Kaffee-
kränzchen ein. Wir würden uns freuen, wenn viele kommen.

	■ Freiwillige Feuerwehr  
und Mandolinenclub Dreisbach e.V.

Ein ganz großes Dankeschön
möchten wir, Gerhard Kühnl und Wolfgang Kexel, allen sa-
gen, die uns während der letzten 10 Jahre, die wir die Dresch-
halle bewirtschaftet und vermietet haben, in irgend einer 
Form geholfen und unterstützt haben.
Aus diesem Anlass möchten wir alle Helfer*innen am Sams-
tag, dem 20.05.23 ab 18:00 Uhr zur Dreschhalle, zu ein paar 
geselligen Stunden bei einem herzhaften Imbiss und kühlen 
Getränken, herzlich einladen. Um uns, bei der Fülle der Hel-
fer*innen Einzeleinladungen ersparen und trotzdem besser 
planen zu können, bitten wir alle hier Angesprochenen um 
eine Rückmeldung bis Sonntag den 07.05., am besten tele-
fonisch, bei Gerhard Kühnl 02661/2622 oder Wolfgang Kexel 
02661/40633 oder über What‘sApp.
Wir freuen uns auf euch.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

Wir gratulieren
Am 10. Mai 2023 vollendet

Frau Brigitte Theiß
ihr 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen alles Gute.
Volker Uhr Andreas   Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ Haushaltssatzung  
der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen  
für das Jahr 2023 vom 27.04.2023

Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung am 
17.03.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:
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Kenntnisgaben - Verschiedenes
• Abrechnung der laufenden Kosten 2022 in Höhe von 

25.930,70 € für den gemeinsamen Friedhof Großseifen-
Eichenstruth:
Anteil Großseifen 16.595,65 € (64,0 %)
Anteil Eichenstruth 9.335,05 € (36,0 %).

• Baugenehmigungen im Bereich der Gemeinde Großseifen 
für ein Einfamilienhaus und eines Parkplatzes im Gewer-
begebiet „Auf den Erlen“ wurden erteilt.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Gehweg-Lückenschluss vor der Fertigstellung
Im Wege eines „Gemeinschaftsprojekts“ haben sich die Ge-
meinde Großseifen und die Stadt Bad Marienberg bereiter-
klärt eine Verlängerung des Gehweges zwischen Parkplatz 
Friedhof und Einmündung Gewerbe-/Industriegebiet, ent-
lang der Kreisstraße Richtung Eichenstruth, vorzunehmen. 
Die Maßnahme bot überdies Gelegenheit, ein Stromkabel zur 
Versorgung des im gemeinsamen Eigentum von Stadt und 
Gemeinde stehenden Friedhofes in einem Arbeitsgang mit 
zu verlegen, damit die Trauerhalle erstmals elektrifiziert wer-
den kann.
Wie das abgebildete Foto zeigt, steht die Baumaßnahme, die 
einen wichtigen Beitrag für die Sicherheit der Fußgänger aus 
Eichenstruth und Großseifen entlang der viel befahrenen 
Kreisstraße leistet, kurz vor dem Abschluss. Der lobenswer-
ten zügigen Abwicklung durch das beauftragte Unternehmen 
aus der hiesigen Verbandsgemeinde kam sicher die gute 
Witterung entgegen. Stadt und Gemeinde teilen sich die an-
fallenden Baukosten im Umfange von 54.000 €.

Verbundpflaster verlegt

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Weitere Informationen über die Ratssitzung  
vom 18. April 2023

Über die im Vordergrund der Tagesordnung gestandenen 
Klimaschutzthemen wurde bereits in der letzten Ausgabe 
berichtet. Daneben wurden weitere Aufträge beschlos-
sen, die den Investitionsrahmen des Haushalts 2023 ab-
schließen.

Friedhofshalle wird elektrifiziert
Die kurz vor dem Abschluss stehende Baumaßnahme zur 
Verlängerung des Gehweges entlang der Kreisstraße in Rich-
tung Eichenstruth bot eine kostengünstige Gelegenheit, die 
Friedhofshalle erstmals mit einem Stromanschluss zu verse-
hen. Sinnvollerweise sprachen sich die Stadt Bad Marien-
berg und die Gemeinde Großseifen, die gemeinsame Eigen-
tümer des Friedhofes sind, für eine anschließende 
elektrotechnische Ausstattung der Einrichtung (Beleuchtung, 
Steckdosen, Heizung) aus.
Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung unter dem 
heimischen Handwerk ist ein Betrieb aus der Badestadt 
Bestbieter geblieben. Entsprechend sprach sich das Rats-
gremium an dieses Unternehmen mit einem Auftragswert 
von rund 4.300 € aus.

Pflegearbeiten Grünanlagen
Nach guter Erfahrung aus dem Vorjahr, als zur Entlastung der 
nebenberuflich beschäftigten Gemeindearbeiter, die Grünflä-
chen im Ortskern während der intensiven Vegetationsperio-
de von einem Fremdunternehmen gepflegt wurden, vergab 
das Ratsgremium die diesjährigen Saisonarbeiten wieder ex-
tern. Der Auftrag zum Mähen, Pflege der Beete und Gehölz-
schnitt wurde daher an einen bekannten Dienstleister aus 
der Badestadt erteilt, der im Rahmen einer Preisanfrage das 
wirtschaftlichste Angebot angegeben hatte.

Rodungsarbeiten Sportplatzgelände
Wildwuchs über Jahre machen im unteren seitlichen Bereich 
des Sportplatzgeländes ein Entfernen von Bäumen und 
Sträuchern unbedingt erforderlich. Die in räumlicher Nähe 
zum Sportplatz aktuell laufende Baumaßnahme zur Gehweg-
verlängerung zwischen Friedhof und Einmündung Gewerbe-
gebiet bot Gelegenheit, die Rodungsarbeiten vom dort täti-
gen Tiefbauunternehmen quasi „nebenbei“ zu günstigen 
Kosten durchführen zu lassen.
Das Ratsgremium schloss sich dem Vorschlag der Beigeord-
neten und des Unterzeichners an und beauftragte das Unter-
nehmen für die Ausführung der Rodungsarbeiten zum ein-
geholten Angebotspreis von rund 3.700 €.

Vorkaufrechtsangelegenheiten
Nach der letzten Ratssitzung im Februar dieses Jahres ha-
ben in Großseifen ein Wohngebäude im Ortskern und eine 
unbebaute Teilfläche im Neubaugebiet „Am Kirchwäldchen“ 
den Eigentümer gewechselt. In beiden Fällen stand der Ge-
meinde Großseifen nach Vorschriften des Baugesetzbuches 
ein Vorkaufsrecht zu. Auf die Ausübung desselben wurde al-
lerdings verzichtet.
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tig ist dem Ortsgemeinderat vor allem, dass innerhalb des 
abgegrenzten Bezirkes „Alte Ortsmitte“ lediglich Wohnbe-
bauung möglich ist sowie pro Gebäude eine Begrenzung der 
möglichen Wohneinheiten gestattet werden. Als einzige Aus-
nahme zur allgemeinen Wohnbebauung wäre eine generatio-
nengerechte Wohnanlage vorstellbar.
Herr Schmidt erläutert, dass eine Begrenzung von Wohnein-
heiten in den Bebauungsplan aufgenommen werden kann, 
auch in einen abgegrenzten Bereich. Weitere Festsetzungen 
können z.B. in gestalterischer Hinsicht stattfinden. Hier muss 
allerdings auf den vorhandenen Bestand eingegangen wer-
den. Die aktuell geltende Veränderungssperre liegt auf einem 
sog. „Dorfgebiet“. Hier ist z.B. eine Tierhaltung möglich. Im 
allgemeinen Wohngebiet ist bereits gestalterisch ein Sattel- 
bzw. Walmdach festgesetzt, Mindestdachneigung 15 Grad. 
Möglich wäre eine Festsetzung von Trauf- und Firsthöhen, 
aber auch hier ist der Bestand in die Betrachtung mit einzu-
beziehen. Gestaltungssatzungen sind möglich, aber sehr un-
gewöhnlich für Ortsgemeinden. Würde in den Bebauungs-
plan einbezogen werden. Vorgaben für Neubauten und 
Sanierungen können gemacht werden. Allerdings muss dies 
auch nachgehalten werden.
In der nächsten Sitzung wird sich der Gemeinderat erneut 
mit dem Thema beschäftigen.
4. Wege für den weiteren Betrieb des Dorfladens - Sach-
standsinformation
Cornelia Seiler berichtet über den derzeitigen Sachstand. 
Aktuell kommt ein Verkaufsfahrzeug, auf dem sämtliche not-
wendigen Lebensmittel verfügbar sind. Backwaren werden 
weiterhin im Dorfladen durch die Bäckerei Garcia angeboten. 
Ein Angebot von Fleisch- und Wurstwaren erfolgt innerhalb 
des Ladens nicht mehr. Edgar Schneider, OBM Merkelbach, 
erläutert die gemachten Erfahrungen beim Betrieb eines 
Dorfladens als „wirtschaftlicher Verein“. Der Gemeinderat 
betrachtet dieses Modell nicht als zielführend.
Von mindestens ebenso großer Bedeutung wie der wöchent-
liche Einkauf ist für die Kundinnen und Kunden die Möglich-
keit, für „kleines Geld“ eine Tasse Kaffe zu trinken und sich 
auszutauschen. Dies ist weiterhin gegeben.
Es besteht Übereinstimmung dahingehend, dass der Dorfla-
den in den bestehenden neuen Räumlichkeiten erhalten blei-
ben muss.
5. Möglichkeiten für altersgerechtes Wohnen in Hardt
Angesichts des demographischen Wandels stellt sich die 
Frage, ob es für die Gemeinde von Interesse wäre, dieses 
Thema zu verfolgen. Das Thema wird übereinstimmend für 
wichtig erachtet.
Ortsbürgermeister Edgar Schneider berichtet vom Bau und 
Betrieb von „Marjanns Haus“, einer Senioren-WG, die mit 
Hilfe der Ortsgemeinde durch einen privaten Investor reali-
siert wurde. Auch in Hardt gab es bereits Überlegungen zum 
Thema, mit den damaligen Akteuren wird die Ortsbürger-
meisterin nochmals Kontakt aufnehmen.
6. Wahl eines ehrenamtlichen Schöffen
Bislang liegen keine Interessensbekundungen von ehren-
amtlichen Schöffen vor.
7. Beschaffung von Wetterschutzjacken für die Gemein-
dearbeiter
Der Beschaffung von zwei Wetterschutzjacken zum Preis 
von 247,78 € wird zugestimmt.
8. Beitritt zum kommunalen Klimaschutzpakt Rheinland-Pfalz
Dem Beitritt wird nach Aussprache zugestimmt.
9. Verschiedenes
- Die Quellfassung hinter dem Anwesen von Kunibert Jung 

ist geöffnet/aufgebrochen worden. Die Bürgermeisterin 
wird die VG-Werke informieren.

- Das weitere Vorgehen zur Herrichtung des Säugärtchens 
wird besprochen.

Das vollständige Protokoll inklusive Beschlussvorlagen fin-
den Sie im Ratsinformationssystem der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg.

Hardt, den 25.04.23
Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SV Hahn 1962 e.V.
Auswärtsspieltag für beide SG-Mannschaften

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine

Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
DGH

Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat 
im großen Saal im DGH

Seniorentreff: 
(ehrenamtl. Helfer)

dienstags alle 2 Wochen (in unge-
raden Wochen), 19.00 Uhr im 
Mehrzweckraum DGH

Sonntagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

	■ Aus der Gemeinderatssitzung am 13.04.23
1. Bekanntgaben
- Die Wildkrautbürste verteuert sich im Vergleih zum An-

gebot von 2022 aufgrund allgemeinder Preissteigerun-
gen um 189,- €.

- Die Ortsgemeinde Hof lädt am 8.-10.09. zum Festwo-
chenende ein.

- Die EVM bietet Infoveranstaltungen zum Energiesparen 
an. Da der Gemeinderat keinen Bedarf sieht, wird hiervon 
kein Gebrauch gemacht.

- Der aktuelle Erdgasabschlag zur Beheizung des DGH be-
trägt 748,00 €. Unter Berücksichtigung der Gaspreis-
bremse beträgt er 314,00 €.

- Am 15.04. findet der „Tag der sauberen Landschaft“ statt. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus.

2. Sanierung von Wirtschaftswegen
Aufgrund der Erkrankung des Referenten stellt die Ortsbür-
germeisterin den Antrag auf Vertagung des TOP. Der Ge-
meinderat stimmt einstimmig zu.
3. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung des 
Bebauungsplanes „Ortslage“
Andre Schmidt (Bauamt VG Bad Marienberg) informiert zu 
Möglichkeiten der Festsetzungen im Bebauungsplan. Wich-
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	■ Einladung zum 1. Treffen  
Soziales am 15.05.2023 um 19 Uhr

Die Dorfmoderation geht in Hof weiter und das erste Treffen 
der Arbeitsgruppe „Soziales“ findet am Montag, dem 15. 
Mai 2023 um 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle statt.
Hierzu laden das Moderationsteam von Stadt-Land-Plus und 
die Ortsgemeinde Hof recht herzlich ein.
Bitte bringen Sie sich ein und kommen zu diesem Treffen! 
Das soziale Handlungsfeld ist ganz besonders auf das Enga-
gement aus der Dorfbevölkerung angewiesen. Veranstaltun-
gen oder gemeinschaftliche Aktivitäten können nur ins Leben 
gerufen und kontinuierlich fortgeführt werden, wenn es Men-
schen gibt, die sich dafür einsetzen.
Kommen Sie vorbei, bringen Sie Ihre Ideen ein und engagie-
ren Sie sich für eine lebendige Gemeinschaft in Hof. Bitte 
laden Sie auch weitere Personen, wie beispielsweise Ihre 
Freunde und Nachbarn ein.
Wir freuen uns auf einen lebendigen Austausch und guten 
Ideen mit zahlreichen Teilnehmenden!

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

	■ Seniorenbauhof wertet die Parkbänke wieder auf
In den letzten Wochen hat der Seniorenbauhof wieder alle 
Parkbänke in der Ortsgemeinde auf Vordermann gebracht. 
Da wurden kaputte Hölzer ausgetauscht, Schrauben nach-
gedreht oder die Hölzer mit frischer Farbe versehen.
Nun gehen sie wieder zurück an ihre Standorte und können 
für eine kleine Rast oder zum Genuss der schönen Aussicht 
genutzt werden.
Jedoch haben sich die Männer des Seniorenbauhofs einen 
besonderen Clou ausgedacht. Die Bänke sind mit einer 
klappbaren Plane ausgestattet. Dadurch sind die Sitzflächen 
bei Regen geschützt. Bevor man sich dann auf die Bank 
setzt, sollte diese Plane aufgeklappt werden. Dadurch kann 
man sich dann auf die trockene Sitzfläche setzen und hat 
gleichzeitig auch eine trockene Rücklehne.

	■ Tag der sauberen Landschaft in Hardt

Viele freiwillige Helfer und eine bunte Auswahl an „schwerem 
Gerät“ kamen am Samstag, den 15.04.23 am Dorfgemein-
schaftshaus zusammen, um Natur und Umwelt von Müll und 
Dreck zu befreien. Organisiert und durchgeführt wurde die 
Veranstaltung vom Heimat- und Verkehrsverein Hardt. Für 
das leibliche Wohl war natürlich wie immer bestens gesorgt 
- auch Dank der Hachenburger Brauerei, die wie immer zwei 
Kästen Bier gestiftet hat.

 Bilder: K.E. Schneider

Die Gemeinde Hardt bedankt sich herzlich bei Peter Buchner 
stellvertretend für den Heimat- und Verkehrsverein sowie bei 
allen großen und kleinen Helferinnen und Helfern!

Gabriele Greis
Ortsbürgermeisterin

	■ Brennholzvergabe
Unsere diesjährige Brennholzvergabe findet am Dienstag 
09.05.23 um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist der Teppichweg 
(Straße Richtung Nistertal und bei Waldbeginn halb links in 
den Wald), wo das Gro des Holzes liegt. Weitere Teilmenge 
im Bereich Industriegebiet. Die Menge ist begrenzt. Teilneh-
men können nur Bürger der Gemeinde Hardt, die bei der Ge-
meinde schriftlich bestellt haben.
Hier noch einmal der Hinweis:
Es gibt keine kostenlosen Flächenlose mehr. Die Genehmigun-
gen der Vorjahre waren befristet und sind nicht mehr gültig!

Panthel, FAM

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de
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	■ Kaffee, Kuchen & Geschwätz
Schön war es mal wieder im Dorfgemeinschaftshaus!

 Fotos: N. Wagner, J. Graics

Die Nachmittagsveranstaltung am 26.04.23 schreit förmlich 
nach einer Wiederholung! Rund 30 Kuchen- und Tortenbe-
geisterte fanden sich zum gemütlichen Kaffeeklatsch zusam-
men und quatschten noch bis in den frühen Abend hinein.
Vielen Dank an unsere „Bauhof 2“-Initiative, die diese Ver-
anstaltung geplant und durchgeführt hat! Über einen neuen 
Termin halten wir natürlich auf dem Laufenden.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine: 
06.05. Gemeindefahrt 

zur Moschee nach Köln
04.06. Frühschoppen 

in der Skihütte

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

Es wird darum gebeten, nach dem Verlassen der Bank, die 
Plane wieder runterzuklappen, damit die nachfolgenden Nut-
zer auch eine trockene Sitzfläche vorfinden.

 Foto: Udo Göbel

Vielen Dank an den Seniorenbauhof für die innovative Idee 
und Umsetzung und der Wunsch an alle Nutzenden, hiermit 
pfleglich umzugehen, damit die Planen die Bänke lange Jah-
re schützen.

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

	■ Verschiebung der Sprechstunde
Aufgrund von Terminüberschneidungen wird folgende 
Sprechstunde verlegt: Die Sprechstunde von Mittwoch, 
dem 10. Mai 2023 wird auf Dienstag, den 9. Mai in der Zeit 
von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr vorverlegt.
Ich bitte um Beachtung und danke für das Verständnis.

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

	■ Schöffenwahl 2023 - Last reminder
In diesem Jahr sind wieder Vorschlagslisten für die Schöffen-
wahl, Wahlperiode 2024 bis 2028, von Städten und Gemein-
den aufzustellen. Für unsere Gemeinde wird eine Person vor-
geschlagen, die zuvor vom Gemeinderat gewählt worden ist.
Interessierte Personen können sich bei der Gemeindeverwal-
tung melden. Der Gemeinderat wird in seiner Sitzung im Mai 
eine, in die Vorschlagsliste aufzunehmende, Person wählen.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister
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den jeweiligen Nutzer zurückerstattet; eine Verrechnung 
mit den sonstigen Benutzungsgebühren erfolgt nicht. So-
fern während der Nutzung Schäden entstehen, die der Nut-
zer zu verschulden hat, wird die Kaution bis zur Klärung des 
Sachverhaltes vollständig einbehalten. Über die Hinterle-
gung der Kaution erhält der Nutzer eine entsprechende 
Quittung. Die ordnungsgemäße Rückgabe der Kaution ist 
vom Nutzer schriftlich zu bestätigen.
(3) Alle kirchlichen, kulturellen und kommunalen Veranstaltun-
gen ohne Eintrittsgelder sowie Feiern der örtlichen Vereine 
sind gebührenfrei, ebenso die Nutzung nach Beerdigungen.
(4) Absatz 3 gilt entsprechend für Veranstaltungen des 
ortsansässigen Kindergartens und der Grundschule 
Neunkhausen, sowie für Veranstaltungen ortsansässiger 
Parteien.
(5) Die Benutzungsgebühr nach Abs. 1 ist auch dann zu 
entrichten, wenn infolge nicht rechtzeitiger (mindestens 
eine Woche) oder nicht ordnungsgemäßer vorheriger Ab-
meldung der Nutzung bei dem Ortsbürgermeister oder bei 
dessen Beauftragten Anderen die Nutzung des Dorfge-
meinschaftshauses vorenthalten wird.“

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Ausgefertigt:
Langenbach b. K., 17.04.2023 (Dienstsiegel)

Artur Schneider, Ortsbürgermeister
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung Rhein-
land-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes zustan-
de gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

	■ Verlegung der Sprechstunde
Aus terminlichen Gründen wird die Sprechstunde von Sams-
tag, 06. Mai auf Freitag, 05. Mai, 17.00 bis 18.00 Uhr verlegt 
und am Dienstag, 09. Mai auf 16.30 bis 17.30 Uhr zeitlich 
vorverlegt.
Ich bitte um Beachtung.

Ortsgemeinde Langenbach Artur Schneider
Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, mehr 
Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194

Ortsbürgermeister privat  ...............................  0170 7356708
E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

	■ Satzung
zur Änderung der Benutzungssatzungs- und Ge-
bührensatzung der Ortsgemeinde Langenbach b. K. 
für das Dorfgemeinschaftshaus Langenbach b. K. vom 
17.04.2023
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Langenbach b. K. hat 
aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz 
(GemO) vom 31.1.1994 (GVBl. S. 153), der §§ 2 Abs. 1, 7 und 
8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) vom 20.06.1995 
(GVBl. S. 175) in den derzeit geltenden Fassungen folgende 
Satzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1 Änderungen
Anlage I der Benutzungs- und Gebührensatzung der Orts-
gemeinde Langenbach b. K. für das Dorfgemeinschaftshaus 
vom 29.04.2021 wird wie folgt geändert:
„Anlage I
Gebühren für die Benutzung des Dorfgemeinschaftshau-
ses Langenbach b. K.:
(1) Folgende Benutzungsgebühren werden erhoben:

Einwohner der
Ortsgemeinde

Ortsfremde

1.) Benutzungsgebühr
a) kleiner Saal - ohne Küche
- für den ersten Tag 41,00 € 65,60 €
- für jeden weiteren Tag 41,00 € 65,60 €
b) kleiner Saal - mit Küche
- für den ersten Tag 57,00 € 91,20 €
- für jeden weiteren Tag 57,00 € 91,20 €
c) großer Saal - ohne Küche
- für den ersten Tag 62,00 € 99,20 €
- für jeden weiteren Tag 62,00 € 99,20 €
d) großer Saal - mit Küche
- für den ersten Tag 77,00 € 123,20 €
- für jeden weiteren Tag 77,00 € 123,20 €
e) beide Säle - ohne Küche
- für den ersten Tag 103,00 € 164,80 €
- für jeden weiteren Tag 103,00 € 164,80 €
f) beide Säle - mit Küche
- für den ersten Tag 118,00 € 188,80 €
- für jeden weiteren Tag 118,00 € 188,80 €
h) Personalkosten 
(Spülen)

nach 
tatsächlichem 

Aufwand im 
gültigen 

Stundenlohn

nach tatsäch-
lichem 

Aufwand im 
gültigen 

Stundenlohn
i) Benutzung Thekenan-
lage (inkl. Reinigung)

45,00 € 45,00 €

j) Theke ohne Zapfanla-
ge (Reinigung)

14,00 € 14,00 €

2.) Reinigung der Räumlichkeiten
- 1 Saal mit Nebenräumen 84,00 €
- 2 Säle mit Nebenräumen 168,00 €
3.) Reinigung der Küche Abrechnung nach tatsächlichem 

Aufwand im jeweils gültigen 
Stundenlohn

4.) Stromkosten Abrechnung nach tatsächlichem 
Verbrauch nach dem jeweils 

geltenden Stromtarif
5.) Kosten für Wasser 
und Abwasser

Abrechnung nach tatsächlichem 
Verbrauch nach den jeweils 

geltenden Gebühren
6.) Heizkosten Abrechnung nach tatsächlichen 

Verbrauch nach dem jeweils 
geltenden Tarif

(2) Pro Nutzung erhebt die Ortsgemeinde eine Kaution i. H. 
v. 110 € bzw. 140 €. Die Kaution ist fällig in bar bei der 
Schlüsselübergabe. Sie wird nach ordnungsgemäßer 
Rückgabe und Reinigung der Räumlichkeiten in bar an 
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Förderverein der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen e.V.

Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ SPD Ortsverein Mörlen/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Neunkhausen

Der Ortsgemeinderat Neunkhausen wird zu einer Sitzung auf 
Montag, 8. Mai 2023, 19:00 Uhr in das Bürgermeisteramt 
Neunkhausen, Hauptstraße 26, Neunkhausen eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung Heizung Kirchstraße 3a
2. Beratung und Beschlussfassung Satzung Jugendraum/

Seniorenraum
3. Auftragsvergaben
4. Schöffenwahl
5. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
6. Bauangelegenheit
7. Grundstücksangelegenheit
C. Öffentlicher Teil
8. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Termine
06.05.23 Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00 Uhr
09.05.23 Frauenstunde in der Villa Hauptstr. 26 ab 15:00 

Uhr
Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de

	■ Vormerken: Die Mai-Klöntheke... weiter geht es!
 Foto: Karsten Lucke

Die Klöntheke im Mai lädt ein 
am Donnerstag, 25. Mai 2023, 
von 19.00 - 22.00 Uhr ins 
DGH, um sich zu begegnen, 
ein Bier, Wein, Wasser oder 
was auch immer zusammen zu 
trinken, sich auszutauschen 
und mal hören, was es so Neu-
es gibt. Wir freuen uns auf alle 
Besucherinnen und Besucher. 

Also, runter von der Couch, auf die Beine und ab ins DGH!
Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

	■ Verschiebung Bürgermeistersprechstunde
Aus terminlichen Gründen fällt die Sprechstunde des Ortsbür-
germeisters am Dienstag, 09.05. 2023 aus. Diese verschiebt 
sich auf Mittwoch, 10.05.2023 und findet in der Zeit von 18.00 
bis 19.00 Uhr statt. Ich bitte um Verständnis und Beachtung.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister
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beauftragten Planungsbüros um Teilnahme gebeten, um ggf. 
Unklarheiten zu beseitigen.
Michael Weber in die Vorschlagslisten für ehrenamtliche 
Schöffen aufgenommen
Mit dem Auslaufen der gegenwärtigen Wahlperiode zum 
31.12.2023 sind für die neue Wahlperiode 2024 - 2028 von 
den Ortsgemeinden Vorschlagslisten aufzustellen. Die Zahl 
der in die Vorschlagsliste aufzunehmenden Personen wurde 
vom Präsidenten des Landgerichts Koblenz festgelegt. Da-
nach hatte die Ortsgemeinde Nisterau eine Person vorzu-
schlagen.

	■ Bürgerinformation über die Gemeinderatssitzung 
Nisterau vom 25. April 2023

Gemeinderat sieht Klärungsbedarf bei der 7. Fortschreibung 
des Flächennutzungsplans der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg
Nach ausführlicher Beratung beschloss die Gemeindevertre-
tung mehrheitlich, nicht über die Zustimmung zur 7. Fort-
schreibung des Flächennutzungsplans der Verbandsgemein-
de Bad Marienberg abzustimmen, da man in dieser Sache 
noch Klärungsbedarf sah. Anlässlich der nächsten Sitzung 
werden Vertreter der Verbandsgemeindeverwaltung bzw. des 

 
Ortsgemeinde Nisterau                                
 
In der Ortsgemeinde Nisterau sind in der gemeindeeigenen  
Kindertagesstätte ab sofort folgende Stellen neu zu besetzen: 
  

Erzieher oder Sozialassistent (m/w/d) 
 
in Teilzeit mit ca. 23 Wochenstunden, zunächst befristet, mit der Option zur Übernahme in ein 
unbefristetes Arbeitsverhältnis. 
 
Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen 

 Erzieherische Tätigkeiten in unserer Einrichtung mit Ganztagsbetreuung der Kinder  
 Mitwirkung bei der Weiterentwicklung des pädagogischen Konzepts 
 

Erzieher/Sozialassistent/Quereinsteiger (m/w/d) 
 
in Teilzeit mit 9 Wochenstunden, befristet bis zum 31.01.2024. Sie leisten Eingliederungshilfe für 
Menschen mit Behinderung gem. § 90 ff. SGB IX.  
 
Wir erwarten von Ihnen  

 Eine Staatlich anerkannte Erzieherausbildung wäre wünschenswert aber auch Quereinsteiger 
mit Erfahrung im wertschätzenden Umgang mit Kindern sind willkommen 

 Freude an der Zusammenarbeit mit Eltern und Kindern 
 Einfühlungsvermögen, Engagement, Flexibilität sowie Organisationskompetenz und  

Teamfähigkeit 
 Sichere Anwendung der MS-Office-Programme 

 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Gestal-
tungsmöglichkeiten, ein angenehmes, kollegiales Arbeitsumfeld sowie ein tarifgerechtes Entgelt nach 
TVöD zuzüglich der für den öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Schwerbehinderte werden 
bei gleicher Eignung und Befähigung besonders berücksichtigt. 
 
Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen an die 
 
Ortsgemeinde Nisterau, Ortsbürgermeister Markus Schell, Schulweg 12, 
56472 Nisterau oder per Email an: gemeinde@nisterau.de 
 
Sollten Sie noch Fragen haben, können Sie sich gerne mit der Kindertagesstätte unter 02661/6572 
oder der Ortsgemeinde unter 02661/939556 in Verbindung setzen. 
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6. Die Baumpflanzaktion der Ortsgemeinde findet am 
29.04.2023 ab 10.00 Uhr statt. Es sollen 400 Bäume ge-
pflanzt werden. Unabhängig davon ist eine Aktion der 
Realschule Plus geplant, wo Sechstklässler ebenfalls 
Bäume pflanzen wollen.

7. Der nächste „Sechsauerns“ findet am Freitag, dem 
26.05.2023 statt.

8. Der Fliesenboden in Holzoptik wurde verlegt. Die Dach-
deckerarbeiten sind im vollen Gange. Wir hoffen, dass 
das Wetter uns nicht wieder einen Strich durch die Rech-
nung macht und ist jetzt zügig vorangeht.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de

	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Nistertal 
für das Jahr 2023 vom 27.04.2023

Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung am 
20.04.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  ..............  3.539.160 Euro
der Gesamtbetrag 
der Aufwendungen auf  ................................  3.385.410 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  ............  153.750 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf  ..............................  47.150 Euro
die Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf  ............................  304.800 Euro
die Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf  ............................  700.650 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  ........................... -395.850 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ........................  348.700 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen, werden nicht veranschlagt.

§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
- Grundsteuer A  ......................................................  345 v. H.
- Grundsteuer B  ......................................................  465 v. H.
- Gewerbesteuer  .....................................................  380 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Ge-
meindegebietes gehalten werden
- für den ersten Hund  .........................................  60,00 Euro
- für den zweiten Hund  .......................................  90,00 Euro
- für jeden weiteren Hund  .................................  120,00 Euro

Die Bürgerinnen und Bürger waren mit Hinweis im Wäller 
Blättchen aufgerufen worden, sich um eine Kandidatur zur 
Aufnahme in die Vorschlagsliste zu bewerben.
Ortsbürgermeister Markus Schell teilte mit, dass ihm drei Be-
werbungen für das Amt des ehrenamtlichen Schöffen aus 
Nisterau vorlägen.
Für die Aufnahme einer Person in die Vorschlagsliste ist die 
Zustimmung von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder 
des Gemeinderats, mindestens jedoch die Hälfte der gesetz-
lichen Zahl der Ratsmitglieder erforderlich.
Nachdem in drei geheimen Wahlgängen kein Bewerber die 
erforderliche Mehrheit erreicht hatte, fiel die Entscheidung 
nach den Bestimmungen der Gemeindeordnung (GemO) im 
Losverfahren. 
Dabei fiel das Los auf den Bewerber Michael Weber aus Nis-
terau.
Ortsgemeinde installiert Notstromversorgung im Dorf-
gemeinschaftshaus
Um für Krisenfälle gerüstet zu sein, beschloss der Gemein-
derat die Installation einer Notstromversorgung im Dorfge-
meinschaftshaus. Die Maßnahme kostet rund 2.200 €.
Heizung in der Kindertagesstätte wird vorerst nicht er-
neuert
Der Bauausschuss der Ortsgemeinde hatte sich anlässlich 
eines Ortstermins mit der aktuellen Heizungsanlage in der 
Kindertagesstätte beschäftigt. Es wurden Überlegungen an-
gestellt, wie mit der laufenden Anlage künftig verfahren wer-
den soll. Darüber informierte Ortsbürgermeister Schell den 
Gemeinderat.
Auf Empfehlung des Bauausschusses votierte der Gemein-
derat einstimmig für die vorliegende Variante 3 des geplan-
ten Ausbaus der Tagesstätte. Zunächst soll aber abgewartet 
werden, in welcher Höhe sich der in Aussicht gestellte Lan-
deszuschuss bewegt.
Die beiden maroden Dachfenster im Kindergartengebäude 
werden kurzfristig ersetzt.
Ortsgemeinde Nisterau tritt dem Kommunalen Klima-
schutzpakt des Landes Rheinland-Pfalz bei
Diesen Beschluss fasste das Rastgremium nach ausführli-
cher Beratung auf seiner letzten Sitzung. Damit verpflichtet 
man sich, ihre Aktivitäten sowohl im Klimaschutz als auch in 
der Anpassung an Klimawandelfolgen zu verstärken und da-
bei ambitioniert vorzugehen. Dazu beschloss der Gemeinde-
rat folgende Ziele und Maßnahmen, die möglichst mit finan-
zieller Unterstützung des Landes umgesetzt werden sollen.
• Energetische Sanierung Dorfgemeinschaftshaus
• Photovoltaikanlage Kindertagesstätte
• Energetische Sanierung der Heizung in der Kindertages-

stätte
• Umrüstung der restlichen Straßenlampen auf LED
Kenntnisgaben/Verschiedenes
1. Der Haushalt der Ortsgemeinde Nisterau wurde von der 

Kommunalaufsicht der Kreisverwaltung Montabaur ge-
nehmigt.

2. Bei einem Einbruch ins Sportlerheim wurden zwei Türen 
beschädigt. Die Kosten für Reparatur bzw. Ersatzbe-
schaffung trägt die Versicherung.

3. Die Tür der Friedhofshalle ist sehr in die Jahre gekom-
men und der Gemeinderat überlegt eine neue einzubau-
en. Der Vorsitzende holt darüber Angebote ein.

4. Der Bauhof 2 hat den Bereich um die Buswartehütte in 
Pfuhl freigeschnitten. Die Hütte ist marode und muss ab-
gerissen werden. Auch dies wird vom Bauhof 2 erledigt. 
Der Gemeinderat wird Überlegungen anstellen, wie hier 
weiter verfahren werden soll. In diesem Zusammenhang 
wird angemerkt, dass an der gegenüberliegenden War-
tehütte eine Glasscheibe beschädigt ist. Ratsmitglied 
Udo Denker erklärt sich bereit, dies zu überprüfen und 
ggf. die Reparatur durchzuführen.

5. Der Auftrag für den Ausbau der Laystraße wurde zum 
Angebotspreis von 217.000 € (nur Anteil Ortsgemeinde 
Nisterau) an die Fa. Kurt Müller vergeben. Die Schätzung 
hatte im Vorfeld bei 260.000 € gelegen.
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Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, 
Westerwaldstraße 8
Telefon 

während der Sprechstunde  ...............................  02661 6003
Mobil  ..............................................................  0175 3304777
E-Mail  ..........................................................  info@norken.de

Wir gratulieren
Am 11. Mai 2023 vollendet

Herr Leonhard Prause
sein 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Norken und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Simone Jungbluth   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Norken

Der Ortsgemeinderat Norken wird zu einer Sitzung auf Don-
nerstag, 11. Mai 2023, 19:30 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Norken, Westerwaldstraße 8, Norken eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Bebauungsplan „Am weissen Berg“ Anerkennung des 

Entwurfes
Einleitung des Verfahrens

2. Photovoltaik-Anlagen
3. Schöffenwahl
4. 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-

bandsgemeinde Bad Marienberg
5. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
6. Bauangelegenheiten
7. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
8. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

	■ Wiesengräber Friedhof
Die Mähsaison hat begonnen. Ich möchte alle bitten, den 
Grabschmuck von den Gräbern zu entfernen und auf die da-
für vorgesehene Fläche zu legen.
Die alten Gestecke sind zu entsorgen.

	■ Brennholzvergabe
Ich weiß die Sägen sind geschärft, aber ich muss noch um 
etwas Geduld bitten! 
Die Vergaben werden frühestens Anfang Juni starten kön-
nen. Im Rahmen der möglichen Befahrbarkeit der Bestände 
und personeller sowie maschineller Kapazitäten tun wir auch 
weiterhin unser Möglichstes!

Panthel, FAM

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Förderverein der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen e.V.

Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

- für den ersten gefährlichen Hund  ..................  360,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund  ............  540,00 Euro

§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2021 betrug 
5.056.416,26 Euro. Der voraussichtliche Stand des Eigenka-
pitals zum 31.12.2022 beträgt 5.075.916,26 Euro und zum 
31.12.2023 5.229.666,26 Euro.

§ 6 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000,00 Euro 
sind einzeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.

§ 7 Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000,00 Euro überschritten werden.

Ortsgemeinde Nistertal
Nistertal, 27.04.2023

Christian Benner, Ortsbürgermeister
Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 21.04.2023 angezeigt 
worden. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 08.05.2023 
bis 16.05.2023 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kir-
burger Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch während 
der Dienststunden des Ortsbürgermeisters in Nistertal ein-
gesehen werden. Der Gemeinderat hat beschlossen, den 
Reinertrag aus der Jagdnutzung 2023 nicht auszuzahlen; er 
ist im Haushaltsplan 2023 veranschlagt.

Nistertal, 27.04.2023
Christian Benner, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Informationen zu Baumaßnahmen 
der DB Netz AG

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Oberwesterwaldbahn soll schneller werden. Um die Stre-
cke von Limburg über Altenkirchen nach Au (Sieg) für die Ge-
schwindigkeitserhöhung fit zu machen, setzt die Deutsche 
Bahn aktuell verschiedene Maßnahmen um.
Im Zuge dessen wird in Nistertal, Ortsteil Büdingen, der 
Bahnübergang „Kapellenweg“ (Streckenkilometer 40,491) 
zurückgebaut. Um ihn abzulösen, wird zwischen Kapellen-
weg und Stöffelstraße ein rund 190 Meter langer, asphaltier-
ter Ersatzweg gebaut. Darüber können die betroffenen An-
lieger künftig den nahe gelegenen zweiten Bahnübergang 
„Stöffelstraße“ (Streckenkilometer 40,689) erreichen. Er wird 
wiederum mit einer technischen Sicherungsanlage ausge-
stattet. Die Arbeiten am Ersatzweg beginnen in der Kalen-
derwoche 19 und enden voraussichtlich in der Kalenderwo-
che 28 diesen Jahres. Nachtarbeiten sind nicht vorgesehen. 
Der Rückbau des Bahnübergangs „Kapellenweg“ erfolgt 
nach Fertigstellung der technischen Sicherung am Bahn-
übergang „Stöffelstraße“, voraussichtlich im August. Infor-
mationen dazu folgen gesondert. Bei den Arbeiten kommen 
unter anderem Bagger, Abbruchhämmer und Rüttelplatten 
zum Einsatz. Wir setzen alles daran, die von den Bauarbeiten 
ausgehenden Störungen so gering wie möglich zu halten. 
Trotzdem lassen sich Beeinträchtigungen und Veränderun-
gen im Bauablauf nicht gänzlich ausschließen. Dafür bitten 
wir alle Betroffenen um Entschuldigung.
Bei weiteren Fragen zu diesen Arbeiten wenden Sie sich bitte 
an unsere Pressestelle, Telefon: 069-265-24 911 oder pres-
se.f@deutschebahn.com. Die Kontaktdaten der Pressestelle 
gelten nur für Anfragen der Redaktionen. Wir bitten Sie, dies 
nicht zu veröffentlichen.
Anwohnende können sich bei Fragen jederzeit per E-Mail an 
Bauprojekte-netz-mitte@deutsche-bahn.com wenden.

DB Netz AG
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Anlässen auf den Grabstätten zu platzieren. Ich verweise 
diesbezüglich auf § 16 Abs. 4 unserer Friedhofssatzung vom 
05.04.2022 und bitte um entsprechende Beachtung.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Stellenausschreibung

In der Ortsgemeinde Unnau ist in der gemein-
deeigenen Kindertagesstätte „Villa Sonnen-
schein“ eine Stelle als

Hauswirtschaftskraft / Koch (m/w/d)
als Krankheits- und Urlaubsvertretung

für die Zubereitung des Mittagessens der Kita-Kinder zu 
besetzen. Es handelt sich um eine Vertretungstätigkeit bei 
Krankheit oder Urlaub. Je nach Vertretungsdauer handelt 
es sich um eine geringfügige (520,- € - Job) oder eine so-
zialversicherungspflichtige Tätigkeit.

Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität werden von 
uns erwartet.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verant-
wortungsvolle Tätigkeit, ein angenehmes, kollegiales Ar-
beitsumfeld sowie ein tarifgerechtes Entgelt nach TVöD.

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bis spätestens zum 21.05.2023 
an die

Ortsgemeinde Unnau, 
Ortsbürgermeisterin Iris Wagner, 
Schwimmbadstraße 36, 57648 Unnau 
oder per Email an: info@unnau.de.

Sollten Sie noch Fragen diesbezüglich haben, können Sie 
sich gerne mit der Ortsgemeinde unter 02661/5308 oder 
der o.g. Email-Adresse in Verbindung setzen.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SV Unnau e.V.

Sportverein Unnau sucht Übungsleiter:in für das Kinder-
tanzen „StarKids minis“
Der Sportverein Unnau sucht eine Übungsleiterin oder einen 
Übungsleiter für die „minis“ unserer Tanzgruppe STARKIDS. 
Alter = ca. 4-6 Jahre.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Unnau

Der Ortsgemeinderat Unnau wird zu einer Sitzung auf Diens-
tag, 9. Mai 2023, 19:00 Uhr in der Concordiahalle Unnau, 
Schwimmbadstraße 36, Unnau eingeladen.
Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Informationen der Ortsbürgermeisterin
B. Öffentlicher Teil
2. Wahl der Schöffen/Schöffinnen und Ersatzschöffen/Er-

satzschöffinnen für die Wahlperiode 2024-2028Aufstel-
lung der Vorschlagslisten

3. Beitritt zum Kommunalen Klimapakt KKP
4. 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Ver-

bandsgemeinde Bad MarienbergZustimmung der Orts-
gemeinden

5. Grundsatzbeschluss projektbezogener Bebauungsplan 
Landschulheim

6. Auftragsvergaben
7. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Nichtöffentlicher Teil
8. Finanzangelegenheiten
9. Bauangelegenheiten
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Vertragsangelegenheiten
12. Kenntnisgaben/Verschiedenes
D. Öffentlicher Teil
13. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Anstehende Termine
09.05. Gemeinderatssitzung

	■ Umgang mit Wiesengrabstätten 
auf unseren Friedhöfen

Aus gegebenem Anlass weise ich darauf hin, dass die die 
Anlage und Unterhaltung (Einsaat, Mähen) der Wiesengrab-
stätten auf unseren Friedhöfen ausschließlich der Ortsge-
meinde obliegt. Darüber hinaus ist es nicht gestattet Grab-
schmuck wie zum Geburtstag, Todestag oder sonstigen 
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10.4 Neuwahl der Schriftführerin/des Schriftführers
10.5 Neuwahlen von zwei Beisitzerinnen/Beisitzer
10.6 Neuwahlen von zwei Kassenprüferinnen/Kassenprüfer
11. Genehmigung des Haushaltsvoranschlages für das 

Jahr 2023
12 Festsetzung von Beiträgen/Umlagen für das Jahr 

2023
13. Behandlung von Anträgen zur Mitgliederversamm-

lung (diese Anträge sind bis zum 15.05.2023 schrift-
lich an den Vorsitzenden zu stellen)

14. Verschiedenes

	■ SPD Ortsverein Mörlen/Unnau
Einladung zum Mitgliederbrunch
Die Kommunalwahlen werfen ihre ersten Schatten voraus. 
Die SPD hat die ersten Monate des Jahres genutzt Kandida-
tinnen und Kandidaten für den Westerwälder Kreistag und 
den Verbandsgemeinderat zu suchen und zu finden. Ge-
meinsam wollen wir diese nun wählen, damit auf diesen Ebe-
nen die Gremien unsere Kandidatinnen und Kandidaten be-
rücksichtigt werden können. 
Damit das nicht mit leerem Magen geschieht, wird dies im 
Rahmen eines Frühstücksbrunch durchgeführt. 
Hierzu lädt der Vorstand die Mitglieder herzlich ein:
Samstag, 06. Mai 2023 10:30 Uhr, Nistertal, Hotel Rückert, 
Erbacher Str. 8
Vorläufige Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung
2. Bericht Andreas Heidrich über die Arbeit der VG
3. Wahl der KandidatInnen für den Westerwälder Kreistag
4. Wahl der KandidatInnen für den Verbandsgemeinderat 

Bad Marienberg
5. Schlussworte und gemütliches Beisammensein
Damit das Hotel planen kann, bittet der Vorstand um Anmel-
dung: spd-moerlen@gmx.de oder telefonisch 0178/3039097

 Foto: Thomas Mockenhaupt

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Kita Piccolino
Gemeinsamer Ausflug zu den Schafen
Wir sagen Danke an Annabell und Christian Amend, dass Sie 
uns, den Kindernestkindern einen unvergesslichen Tag bei 
Ihren Schafen ermöglicht haben.
Am Mittwoch, den 19. April sind wir bei schönem Wetter auf 
die Weide der Familie gegangen. 
Gleich zu Beginn wurden wir von den Schafen und Fohlen 
empfangen. Angelockt mit Futter, hatten wir die Möglichkeit 
die Tiere zu streicheln. Die Kinder entdeckten fünf Eimer mit 
verschiedenen Materialien. Dabei haben sie einiges über helle 
und dunkle Wolle, Heu, Hafer und Kraftfutter erfahren. 

Das Training findet immer montags von 16 - 17 Uhr statt (au-
ßer in den Ferien oder Feiertagen) und wird mit einer kleinen 
Ehrenamtspauschale entlohnt.
Falls wir dein/euer Interesse geweckt haben, würden uns 
über eine E-Mail mit Kontaktdaten freuen! info@sv-unnau.de
Noch mehr Infos zu den Angeboten unseres Vereins gibt es 
unter www.sv-unnau.de

	■ Ski-Club Bad Marienberg-Unnau e.V.
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ SPD Ortsverein Mörlen/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ Ski-Club Bad Marienberg-Unnau e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, dem 12.05.2023 um 20.00 Uhr in der Skihütte 
am Schorrberg in Bad Marienberg.
Tagesordnungspunkte:
1.) Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

-Totenehrung
2.) Berichte über die Vereinsarbeit im Geschäftsjahr 2022 

und Saison 2022/2023:
a) Bericht des Geschäftsführers
b) Bericht des Jugendwartes
c) Bericht des Sportwartes Alpin
d) Bericht des Skischulleiters
e) Bericht der Gymnastikabteilung
f) Bericht der Abteilung Radsport

3.) Aussprache zu den Berichten
4.) Kassenbericht des Hauptkassierers
5.) Bericht der Kassenprüfer
6.) Aussprache zum Kassenbericht und Antrag auf Entlas-

tung des Vorstandes
7.) Neuwahl eines Kassenprüfers
8.) Anträge / Verschiedenes
Anträge oder Änderungen zur Tagesordnung müssen bis 
spätestens 05.05.2023 beim 1. Vorsitzenden oder der Ge-
schäftsstelle eingereicht werden, um bei der JHV berück-
sichtigt zu werden.
Alle anwesenden Personen erhalten Freigetränke und einen 
kostenlosen Imbiss.
Der Vorstand lädt alle Vereinsmitglieder herzlichst ein und 
hofft auf eine rege Teilnahme.
Mit sportlichem Gruß

	■ Förderverein der Bildungsstätte 
Norken-Mörlen e.V.

Mitgliederversammlung am 22.05.2023
Der Förderverein der Bildungsstätte Norken-Mörlen e.V. lädt 
ein zur Mitgliederversammlung am Montag, den 22. Mai 
2023. Beginn: 19:00 Uhr in der Kindertagesstätte Norken-
Mörlen; Auf der Bitze 10, 57629 Norken
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bestellung des Protokollführers
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Feststellung der Beschlussfähigkeit
5.1 Geschäftsbericht des Vorsitzenden
5.2 Geschäftsbericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu TOP 5 und 6
8. Wahl eines Versammlungsleiters
9. Entlastung des Vorstandes (Versammlungsleiter)
10.1 Neuwahl der/des Vorsitzenden
10.2 Neuwahl der/des stellv. Vorsitzenden
10.3 Neuwahl der Schatzmeisterin/des Schatzmeisters
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Langenbach umgedichtete „Bus-Lied“ und ein Fingerspiel 
über Großmutters Brille. Die Kinder verabschiedeten ihre 
Großeltern mit dem Lied „Alle Leut‘, alle Leut‘“ und der El-
ternausschuss bedankte sich bei den Großeltern mit einer 
Rose und einem Schutzengel dafür, dass sie eine solch gro-
ße Stütze im Alltag sind.
Der Großelternnachmittag war für alle Beteiligten ein gelun-
genes Fest. Ganz großen Dank an dieser Stelle an alle Eltern, 
die fleißig gebacken und am Nachmittag selbst geholfen ha-
ben und an die Erzieherinnen für die tolle Zusammenarbeit.

Für den Elternausschuss
Ann-Kathrin Meier

Kirchliche Nachrichten

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, Oststraße 2, 
56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch

20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entneh-
men Sie auf unserer Internetseite: 
https://www.nak-wiesbaden.de/hof

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch 
im Livestream miterleben: 
https://nisterau.feg.de/media/

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags, 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Freitags, 19:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt: christengemeinde.westerwald@gmail.com, Tel. 
0152/21849080

	■ Evangelische Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552

Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Oliver Salz-
mann, Telefon (02661) 5381
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo

Großes Aufsehen machte der grüne Traktor, auf dem wir 
nacheinander Probe sitzen konnten.
Es war ein erlebnisreicher Tag mit vielen glücklichen Kinder-
augen.

Foto: Antonia Jung Foto: Kathrin Kexel

	■ Großelternnachmittag der Kita Langenbach
Nach längerer Corona bedingter Pause organisierten die Er-
zieherinnen und die Mitglieder des Elternausschusses end-
lich wieder einen kunterbunten Nachmittag für die Langen-
bacher Kita-Kinder und deren Groß- und Urgroßeltern im 
DGH.

Nach einer kurzen Begrüßung von Kita-Leitung Susanne 
Bronk stimmten die Kinder mit dem Lied „Wir feiern heut‘ ein 
Fest“ in den Nachmittag ein und begrüßten so ihre Großel-
tern gebührend. Neben einem gemeinsamen Kaffeetrinken 
wurden Tischspiele gespielt und eine Fotoaktion angeboten. 

Fotos: A-K. Meier

Die Großeltern hatten außerdem die Möglichkeit, Portfolio-
seiten für die Mappen ihrer Enkelkinder zu gestalten. Im An-
schluss performten die Kinder die Lieder „Grün, grün, grün 
sind alle meine Kleider“, „Das Lied über mich“, das eigens für 
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	■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: 
Köln-Leipziger Str. 22, 
57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 Uhr bis 12 Uhr, 
Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

Sonntag, 07.05.2023
10 Uhr Gottesdienst, anschließend 
 Kirchenkaffee, 
 10 Uhr Kindergottesdienst
Donnerstag, 10.05.2023 
17.30 Uhr Mädchen-u. 

 Jungenjungschar Kirburg,
19 Uhr   Jugendkreis
Samstag, 06.05.2023
Gemeindefahrt nach Köln mit Besichtigung der Moschee
Die Fahrt ist ausgebucht!
Hier noch der Hinweis für die Mitreisenden:
Busabfahrtszeiten: 8.35 Uhr Lautzenbrücken, 8.40 Uhr 
Langenbach, 8.45 Uhr Neunkhausen, 8.50 Uhr Mörlen, 8.55 
Norken, 9.00 Uhr Kirburg
HINWEISE Gebetssaal: Um angemessene Bekleidung wird 
dringend gebeten:
• Beine mindestens bis unter den Knien bedecken, Dekolleté 
und Schultern ebenfalls.
• Aus Rücksicht auf den Gebetssaal und die Betenden bitten wir 
weibliche Gäste um Kopfbedeckung mit Schals/Kopftüchern.
• Das Tragen von Socken ist aus hygienischen Gründen ver-
pflichtend, um den Gebetssaal zu betreten.
• Bitte beachten Sie ferner: Rucksäcke, Reisetaschen, Koffer 
u.ä. sind im Gebetssaal nicht gestattet.

	■ Kath. Pfarei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - 
Hattert - Marienstatt - Merkelbach - 
Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg 
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.
bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 
Zentrales Pfarrbüro Hachenburg 

(Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und mon-
tags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt 
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 05.05.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in 

der Weiden-straße 7, Bad Marienberg
So.,07.05.
10:30 Amt in Bad Marienberg (P. Guido)
Mo., 08.05.
10:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Residenz „Am 

Kurpark“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
11:00 Hauskommunion in Bad Marienberg
19:00 Probe des Chores „Psallite“ im Pfarrzentrum (Raum 

1) in Bad Marienberg
Do.,11.05.
16:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Residenz „Son-

nenhof“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
Fr.,12.05.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in 

der Weiden-straße 7, Bad Marienberg
15:30 Wort-Gottes-Feier in der Seniorengemeinschaft „Am 

Stadtwald“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)

Gottesdienste
Sonntag, 07.05.
09:30 Uhr Bad Marienberg- Gottesdienst mit Abendmahl
11:00 Uhr Höhn- Familiengottesdienst
Sie finden unsere Online-Gottesdienste unter: 
www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gruppen und Kreise
Freitag, 05.05., 16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des 
ev. Gymnasiums Bad Marienberg, 17:30 Uhr Jungschar im 
ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Samstag, 06.05., ab 14:00 Uhr Nähtreff im ev. Gemeinde-
haus Bad Marienberg
Dienstag, 09.05., 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 12.05., 16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des 
ev. Gymnasiums Bad Marienberg, 17:30 Uhr Jungschar
im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Nähtreff
Der nächste Nähtreff (kein Nähkurs) findet am Samstag, 
06.05.23 ab 14:00 Uhr im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg 
statt.
Bei Interesse bitte melden bei Anna Lüdemann, anna@luede-
mann2.de oder Luisa Kölsch, luisa.brueckmann@web.de
Gemeindebrief
Wenn sie auch in Zukunft den Gemeindebrief der ev. Kir-
chengemeinde Bad Marienberg kostenlos in Papierform oder 
kostenlos als E-Mail bekommen möchten, bitten wir Sie, sich 
im Gemeindebüro per Mail, telefonisch oder schriftlich zu 
melden.

Kindergottes
dienst

Kommt vorbei zu spannendenGeschichten, lustigen Spielenund jede Menge Spaß!
jeden ersten

sonntag im monat,
10 Uhr

ev. Gemeindehaus
Kirburg

Veranstalter: ev. Kirchengemeinde Kirburg
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Samstag, 06.05.
14.30 WesternoheTrauung des Brautpaares Laura Schuhl- 

Christian Wingenbach aus Westernohe
17.30 WesternoheEucharistiefeier / Amt für Heinz Heck / 

Amt für Werner und Reinhilde Jung
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier Eine-Welt-Laden im 

Pfarrbüro ist geöffnet
Sonntag, 07.05.
09.00 Neustadt Eucharistiefeier / 1 Jahramt für Edwin 

Göbel und verst. Angehörige
09.00 Elsoff Eucharistiefeier
09.00 Ailertchen Eucharistiefeier
10.30 Höhn Eucharistiefeier / Amt für Monika Mies
10.30 Seck Eucharistiefeier / Amt für Katharina Eisel
10.30 Rennerod Eucharistiefeier
14.30 Ailertchen Taufe
14.30 Rennerod Taufe von Matteo Wilhelm Wiederstein 

aus Rennerod
18.00 Rennerod Eucharistische Maiandacht
Montag, 08.05.
19.00 Mittelhofen Eucharistiefeier
Dienstag, 09.05.
09.30 Altenheim 

Dickmann
Wortgottesfeier

19.00 Neustadt Eucharistiefeier
19.00 Seck Maiandacht
Mittwoch, 10.05.
19.00 Elsoff Eucharistiefeier
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag, 11.05.
09.00 Höhn Eucharistiefeier für die Lebenden und 

Verstorbenen der Frauengemeinschaft
18.00 Rennerod Echaristische Anbetung zum Thema : 

„Maria, Maienkönigin“
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 12.05.
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
19.00 Seck Eucharistiefeier
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem ak-
tuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Rennerod 
entgegen. 
Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, Hoher 
Westerwald bitte an pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de oder 
telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
12.05.2023

Kirchort Mörlen/Norken:
So.,07.05.
09:00 Amt in Norken (Pfr. Much); 6-Wochenamt für + Rita 

Schupp; Gedächtnis für + Rosemarie Simon
Mo.,08.05.
15:00 Spielenachmittag im Pfarrheim Mörlen
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
Mi.,10.05.
09:00 Hauskommunion in Neunkhausen und Norken
19:00 Heilige Messe in Mörlen (Kaplan Engels)
Sa.,13.05.
19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Kaplan Engels)
Mo.,15.05.
19:30 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim 

Mörlen
Do.,18.05.
09:00 Amt zu Christi Himmelfahrt in Norken (Kaplan Engels)
Kirchort Nistertal:
Fr.,05.05.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 

Uhr geöffnet
Sa.,06.05.
17:30 Vorabendmesse in Nistertal (P. Guido); 6-Wochenamt 

für + Wolfgang Baldus; 8.Tag für + Wilfried Helsper
So.,07.05.
18:00 Maiandacht in Nistertal
Mi.,10.05.
09:00 Frauenfrühstück im Pfarrheim Nistertal
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 

Uhr geöffnet
Fr.,12.05.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 

Uhr geöffnet
Informationen und Kontakt: 02661/9165235
Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage: www.buecherei-nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Öffnungszeiten
Zentrales Pfarrbüro Rennerod
02664/99200-0, 
Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 12:00, 

Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 16:00 - 18:00 
Wöchentlich
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-
24, Di 9:00 - 11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, Do 09:00 - 11:00 
Wöchentlich
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21, Do 09:00 - 
11:00 in Geraden KW´s
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, Mo 9:00 - 11:00 in 
Geraden KW´s
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00 in 
Geraden KW´s
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 04.05.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu-Amt / Amt für 

Josefa Knappertz
Freitag, 05.05.
19.00 Seck Herz-Jesu-Amt
19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt / Amt für Horst und Dirk 

Stadach und verst. Angehörige

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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und erhält die simple wie zutreffende Antwort: Was sein wird, 
das wird so sein.
Richtig sentimental wurde es dann bei „Aber dich gibt´s nur 
einmal für mich“, bei dem es einige feuchte Augen gab. Titel 
aus Musicals und Opern wie „Phantom der Oper“ und „Cats“ 
folgten. Mit „Let it be“ kamen Erinnerungen an Beatles Zei-
ten. Brandenden Applaus erntete auch Frank Sinatras „May 
Way“. Im Programm der Tenöre war auch das meistgecover-
te Lied der Welt „Halleluja“ (Lobet den Herrn), ein Titel, der 
gerne bei Hochzeiten gespielt wird.
„Es gilt Abschied zu nehmen oder einmal wiederzukommen 
nach Rennerod“ sagte ein charmanter, eloquenter Toni Di 
Napoli. Was war da besser geeignet als „Arrivederci Roma“, 
Leb wohl und auf Wiedersehen.
Das offizielle Konzertprogramm endete mit „Time to say 
goodbye“, ein anrührender Text, der Leid aber auch Ab-
schied ausdrücken kann. Längst war das Publikum ‚aus dem 
Häuschen‘. Mit wahren Ovationen dankte man Toni Di Napo-
li und Pietro Pato. Mit Schmeicheleinheiten hatten diese die 
Herzen erwärmt und den Besuchern einen unvergesslichen 
Abend bereitet. Da wurde natürlich stürmisch Zugabe gefor-
dert. Die gab es mit „Azzuro“ und dem Hit „Mamama Mama 
Maria“ von Ricchi e Poverie.
Nach zwei Stunden ging ein wundervoller Konzertabend zu 
Ende. Die Eindrücke verdeutlicht am ehestens die Aussage 
eines Besuchers „Ich habe schon viele Konzerte erlebt. Das 
hier war das Beste“.
Die Tenöre4you arbeiteten bereits auf großen Bühnen ge-
meinsam mit Künstlern wie Helmut Lotti, Kim Fisher, Tom 
Gaebel, Sandy Mölling, Anita & Alexandra Hofmann, und 
dem Filmorchester Babelsberg. Zahlreiche Show Auftritte 
machten den Namen Tenöre4you deutschlandweit bekannt
Seit mehr als 10 Jahren entwickeln und präsentieren die Te-
nöre4you ihr stilvolles und fabelhaftes Gala-Konzertpro-
gramm in ganz Deutschland und benachbartem Ausland.
Bericht: Willi Simon
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 04.05.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Dienstag, 09.05.
17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 11.05.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
Frauengemeinschaft Höhn-Oellingen
Herzliche Einladung zum Gottesdienst für die Lebenden und 
Verstorbenen der Frauengemeinschaft am Donnerstag, den 
11. Mai um 9.00 Uhr. Anschließend treffen wir uns im Pfarr-
heim zum gemeinsamen Frühstück. Anmeldungen bitte bis 
Dienstag, 9. Mai 2023 bei Marga Schönberger (Tel. 40274) 
oder Ursula Kraft (Tel. 4349).
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 04.05.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg
Kirchort St. Josef Schönberg
Ein Augenblick im Mai in Ailertchen
Herzliche Einladung des Ortsausschuss zum Augenblick 
(Maiandacht) am Mittwoch, dem 24. Mai 2023 um 18.00 Uhr 
auf der Zisterne.

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Bahnche 1
Die Zusammenkünfte finden in Präsenz statt. Das Programm 
wird zeitgleich per ZOOM- und Telefonkonferenz übertragen.
Samstag 06. Mai 2023
17.30 Uhr Biblischer Vortrag

Thema: „Sollten Christen den Sabbat halten?“
Das Loskaufsopfer Christi hat das mosaische 
Gesetz „aus dem Weg geräumt“.
(Kolosser 2:13,14) Christen gehen heute in Got-
tes Ruhe ein durch Glauben und Gehorsam. 
(Hebräer 4:8,9)
Wachtturm-Studium: Warum sollte ich mich 
taufen lassen? (Matthäus 28:19)

Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Mittwoch, 10.05., 19:30 PGR-Sitzung im Pfarrheim Rennerod
Gemeinsam schmeckt’s besser!!!
Mittagstisch im Mai
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Mittagstisch
am Mittwoch, 17. Mai 2023 im kath. Pfarrheim in Höhn
Serviert werden ein Hauptgericht, Nachtisch und ein Getränk.
An- oder Abmeldung bis Montag, 15. Mai bei Petra Bandlow 
02661/8672.
Ein Fahrdienst ist eingerichtet, bitte bei der Anmeldung mit 
angeben.
Das Mittagstischteam freut sich auf Ihr Kommen!
Welt-Laden jetzt im Zentralen Pfarrbüro in Rennerod!
Liebe Gemeindemitglieder, ab sofort können Sie zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros dort fair gehandelte 
Waren kaufen. Im Eingangsbereich finden Sie unseren WELT-
LADEN, aus dessen Sortiment Sie wählen können: Kaffee, 
Tee, Honig, Schokolade, Kekse, Wein, etc. Herzlich laden wir 
Sie ein, bei einem Besuch im Pfarrbüro dort eine Kleinigkeit 
- oder gerne auch mehr -
einzukaufen. Sie unterstützen damit unsere Geschwister in 
unserer Einen Welt solidarisch, damit diese mit der Produk-
tion ihrer Waren gerechte Bezahlung erhalten und so den Le-
bensunterhalt für ihre Familien gesichert und in Würde ver-
dienen können.
Der Verkauf in Hellenhahn-Schellenberg wird außerdem wie 
üblich weitergeführt: jeweils am ersten Samstag/Sonntag 
nach dem Gottesdienst (siehe auch eweiligen Hinweis im 
Pfarrbrief).
Vielen Dank all denen, die die Eine-Welt-Arbeit in unserer 
Pfarrei unterstützen!
Für den Eine-Welt-Kreis: Eva-Maria Henn, Gemeindereferen-
tin i. R.
Neu: Schmeicheleinheiten, die die Herzen erwärmten
Die Tenöre4you begeisterten Publikum
Rennerod. Eine Reise in die Vergangenheit auf der Straße 
der Erinnerungen unternahmen die Tenöre4you in einer mit-
reißenden Aufführung.
In der katholischen Kirche Sankt Hubertus in Rennerod bo-
ten Toni Di Napoli und Pietro Pato unwiderstehliches Live-Er-
lebnis mit Gesangskunst im italienischen Stil. Es war ein 
Abend emotionaler Momente und Reminiszenzen, der einen 
Bogen spannte zu unvergessenen Liedern und Evergreens. 
Dafür sorgten ausdrucksstarke Stimmen zweier Künstler, die 
unzählige stilvolle und fabelhafte Gala-Konzertprogramm in 
ganz Deutschland und im benachbartem Ausland veranstal-
teten.
Zuvor begrüßte Marina Weiler, Verwaltungsleitung der Pfarrei 
Sankt Franziskus im Hohen Westerwald die gut 250 Besu-
cher und Besucherinnen. „Wir freuen uns, dass Sie heute 
Abend den Weg zu uns gefunden haben und so zahlreich 
erschienen sind, um sich das wunderbare Konzert der Tenö-
re4you anzuhören“ und dankte allen, die an der Vorbereitung 
des Konzertes mitgewirkt hatten.
Die beiden Tenöre Toni und Pietro passen stimmlich außer-
ordentlich gut zusammen und deckten mit ihren unterschied-
lichen Darbietungen in frischer, gefühlvoller Art den gesam-
ten Bereich von Klassik, Gospel, Musical bis hin zu 
legendären Welthits ab. Toni di Napoli bat das Publikum bei 
den auf einer Multivisionswand angezeigten Texten kräftig 
mitzusingen. Dazu bot sich die Gelegenheit schon gleich bei 
„Ya, ay, ay, Cantate“. Mit wunderschönen Aufnahmen an der 
Videowand und tollen Lichteffekten ging es zu einer Reise 
nach Italien, wo “bei Capri die rote Sonne im Meer versinkt“. 
Da darf natürlich „Buona Sera, Signorina nicht fehlen, bei 
dem es um die Liebe geht, sind doch die Italiener wahre Ro-
mantiker.
Mit seinem angenehm warmen und weichen Timbre inter-
pretierte Pato Hits aus der Popmusik gefühlvoll und aus-
drucksstark. Perfekt damit harmonierte die Stimme Di Napo-
lis - strahlend schön wie die Sonne Italiens. Beeindruckend 
das spanische „Qué será, será“. Der Inhalt: ein Kind fragt 
seine Mutter, wie denn für sie die Zukunft aussehen könnte 
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der Kirchengemeinde Alpenrod
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Die Vakanzvertretung übernimmt Pfarrer und stv. Dekan Benjamin 
Schiwietz, Telefon (02663) 9682-39 oder (02662) 1022. Auf Grund 
der Baumaßnahmen an unserer Kirche können die Gottesdienst 
zur Zeit NICHT in der Kirche stattfinden. Bitte informieren Sie sich 
in den örtlichen Mitteilungsblättern, auf unserer Homepage oder 
der Alpenrod APP, wo die Gottesdienste stattfinden.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & Frisch“)

Allgemeines

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts.
Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, Tel. 06432-924 94 u. 0151-43 10 67 54

Wissenswertes

	■ Neue Trauergruppe des Hospizvereins 
Westerwald e.V. in Hachenburg

Ein Mensch stirbt - die Angehörigen sind tief betroffen und 
haben einen schweren Verlust zu beklagen. Die Umgebung 
reagiert unterschiedlich.
Zumeist wird der Trauer nur eine kurze Zeitspanne einge-
räumt, denn das Leben soll weitergehen. Das ist für die Be-
troffenen oft schwer auszuhalten.
Diesen Menschen bietet der Hospizverein Westerwald wie-
der die Möglichkeit, ihrer Trauer Raum zu geben.
In vertrauensvoller und geschützter Atmosphäre einer Trau-
ergruppe können in persönlichen Gesprächen und im kreati-
ven Miteinander der eigenen Trauer und den dazugehörigen 

Wie wichtig ist es, seine Sünden zu bereuen 
und Gott um ein gutes Gewissen zu bitten? 
(Apostelgeschichte 2:38) Die Liebe zu Gott und 
seinem Sohn, Jesus Christus, sowie Liebe zu 
Wahrheit und Gerechtigkeit bilden die Grund-
lage zu diesem Entschluß.

Dienstag 09. Mai 2023
18.30 Uhr Schätze aus Gottes Wort (2.Chronika 20-21)

„Vertraut auf Jehova, euren Gott“
Josaphat und das Volk von Juda wandten sich 
an Jehova, als sie bedroht wurden.
Bei allen Drangsalen setzen wir unser Vertrauen 
auf Jehova,(2.Chronika 20:20)

Versammlungsbibelstudium Lektion 45 (1-3)
Was Neutralität für Christen bedeutet.
Christen erkennen die Autorität von Regierungen an. (Markus 
12:17)
Jesus hat sich aus der Politik herausgehalten. Video: „Echte 
Christen sind neutral“. Detaillierte Informationen zu Jehovas 
Zeugen finden Sie auf www.jw.org.
Aktuelle Nachrichten und Lebensberichte in über eintau-
send Sprachen.
Antworten auf Fragen zur Bibel: Was ist Gottes Reich? 
Wie wäre es mit einem Bibelkurs? Wie Blinde und Seh-
behinderte mit geistiger Nahrung versorgt werden.

	■ Evangelische Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 
02661/2093972
Weitere Informationen zu unseren 

Gottesdiensten: Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten!
Sonntag 
10:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 14 Jahre)

Donnerstag 
18:00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs (8 bis 14 Jahre)
In den Ferien finden keine Gruppenstunden statt. Kurzfristige 
Änderungen sind möglich.
Ansprechpartnerin für den CVJM: I. Dreßler, Tel. 02661/206037.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können kos-
tenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langen-
bach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Ver-
anstaltungen in der Zeit vom 
07.05.2023 bis 13.05.2023 ein
Sonntag, 07.05.2023, 10.30 Uhr 

Sonntagschule in Nisterberg und in Lautzenbrücken, 19.30 
Uhr Bibelstunde in Nisterberg
Montag, 08.05.2023, 20.00 Uhr Indiaca in Nisterberg
Mittwoch, 10.05.2023, 19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrü-
cken, 20.00 Uhr Gemischter Chor in Lautzenbrücken
Donnerstag, 11.05.2023, 18.00 Uhr Jugendtreff Meet Friends 
in Lautzenbrücken
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt 
(cvjm@cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de) 
oder Pred. Markus Haas (Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod
Tel.: 02662/1022
Sonntag, 07.05.2023
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
Gottesdienstbegleitung durch den Chor 
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nette Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsge-
meinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im 
Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zuzüglich Versandkosten. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Für Textveröffentlichungen gelten un-
sere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Artikel müssen mit Namen 
und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grund-
sätzlich über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete 
Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwort-
lich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Rich-
tigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag 
erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig ver-
wendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
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folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
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Gefühlen wie Schmerz, Wut, Angst und Einsamkeit Ausdruck 
verliehen und neue Kraftquellen entdeckt werden.
Die Trauergruppe findet am 25.05.2023 um 19.00 Uhr im 
Seniorentreff des Vogthofes in Hachenburg statt.
Bitte melden Sie sich bis zum 19.05.2023 unter der Nummer 
02602-916916 oder per Mail hospiz-ww@t-online.de zum 
Infoabend an.

	■ Der SPD-Gemeindeverband informiert
Europatag in Hachenburg - MdEP Karsten Lucke lädt ein:
Politisches Kabarett mit Sebastian Schnoy am 11.05.2023 
im Cinexx Hachenburg
Anlässlich des Europatages 2023 träumt auf Einladung des 
Europaabgeordneten Karsten Lucke MdEP der Kabarettist 
Sebastian Schnoy mit dem Publikum die „Vereinigten Träu-
me von Europa“.
Dieses Programm ist eine Liebeserklärung an einen unter-
schätzten Kontinent. Europa war nie das Problem, sondern 
immer die Lösung. 
Die mythische Europa ritt schön und furchtlos auf einem 
Stier über den Kontinent. Doch die letzten 16 Jahre lag sie in 
einem Dornröschenschlaf, aus dem sie erschreckt erwachte 
als Putin die Ukraine angreifen ließ. Europas freier und ge-
einter Teil ist bis heute Sehnsuchtsort für Vertriebene, ob aus 
der Ukraine oder anderen Ländern. Warum sehen die Men-
schen, die Europa bewohnen, nicht seinen Glanz? Die Ukraine 
möchte in die EU, Moldawien und Georgien, und wer auch 
dringend fehlt: Schottland. 
Schnoy gründet in diesem Programm die Vereinigten Staaten 
von Europa. Was die Politik nicht schafft, schafft Schnoy an 
einem Abend.
Die Veranstaltung findet im Cinexx in Hachenburg statt. Ein-
lass ist ab 18:00 Uhr, der Eintritt ist frei. Beim get-together im 
Foyer kann man sich bei Getränken und Snacks auf den 
Abend einstimmen. Um 19:00 Uhr beginnt das Kabarettpro-
gramm mit Sebastian Schnoy im großen Kinosaal. Schön 
wäre eine formlose Anmeldung über europa@karstenlucke.eu.


